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Schützenverein Geislingen e.V.

ab sofort Kartenvorverkauf

Schützenfest vom 21-24.06.13

Freitag, 21. Juni 2013
Rocknacht mit 

F A C E
Im Vorverkauf 9 € (Abendkasse 10 €]

Samstag, 22.Juni 2013

Dirndlknacker
Dirndl & Lederhosenparty

Im Vorverkauf 7 € (Abendkasse 8 €)

Erhältlich in den Vorverkaufsstellen

Metzgerei Sieber

Mag´s Storehouse

Shell Tankstelle

Spielervereinigung
Binsdorf 1927 e.V.
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Was unsere Heimatregion auszeichnet:

Kleindenkmale in Geislingen, Erlaheim und Binsdorf
Geislingen, Erlaheim und Binsdorf beteiligten sich am landesweiten Projekt
zur Erfassung der Kleindenkmale. Wöchentlich stellen wir hier eine Auswahl
der Kleindenkmale aus allen Ortsteilen vor:

Dokumentation Kleindenkmale: Binsdorf
Die Loretokapelle bei Binsdorf besteht aus einem Saalbau mit Satteldach
und Dachreiter. Sie wurde 1661 erbaut und in den Jahren 1848, 1950 und
1999 zusammen mit dem Wohnhaus erneuert, erweitert und renoviert.
Besitzer, der auf dem Kesselberg erbauten Kapelle, ist die katholische
Kirchengemeinde. Zu den historischen Hintergründen und zur Sage um
Kaspar Seger, den Erbauer der Kapelle, besitzt Paul Held eine umfangrei-
che Sammlung, welche für Interessierte zur Nutzung bereitgestellt werden
kann. Weitere sehr detaillierte Informationen findet man in der Druckschrift:
Die Loretokapelle bei Binsdorf, Eine der ältesten Loretokapellen im deut-
schen Südwesten; von Markus Zehnder u. Andreas Zekorn, herausgegeben
vom Förderverein Loreto- und Friedhofskapelle Binsdorf,
Tübingen, 2001.
Zur Kurzinformation liest man dort: "Die Loretokapelle bei
Binsdorf, idyllisch gelegen auf dem Kesselberg, ist seit
Jahrhunderten ein Wallfahrtsort, von dem eine besondere
Faszination ausgeht. Die Geschichte dieser Kapelle blieb bisher
weitgehend im Dunkeln. Bekannt ist vor allem die Sage um ihren
Erbauer Kaspar Seger, der die Kapelle  1627 als Buße für eine
böse Tat erbaut haben soll…. Immerhin zählt die Binsdorfer
Loretokapelle zu einer der ältesten im deutschen Südwesten,
entstanden zu einer Zeit des beginnenden Dreißigjährigen
Kriegs auf damals österreichischem Boden. Trotz mehrfacher
Zerstörungen wurde die Kapelle wiederholt aufgebaut und weiter aus-
gestaltet. Dies verdeutlicht ihre Beliebtheit bei der Bevölkerung…."

(Quelle: Kleindenkmale Binsdorf, Paul Held, Horst Berner)
Eine Loretokapelle (auch Lorettokapelle), beziehungsweise Maria Loreto ist eine Nachbildung
der im italienischen Wallfahrtsort Loreto verehrten Santa Casa der Heiligen Familie in Nazareth.
Dieses sollen der Sage nach Engel im 13. Jahrhundert von Nazareth nach Loret überführt
haben. (Wikipedia)

Schnuppertag für Familien 
Am Samstag, den 01.06.2013 führen wir von 14 - 17 Uhr einen Schnuppernachmittag auf unserer
Tennisanlage durch. Hierbei wollen wir der Einwohnerschaft den Tennissport etwas näher bringen. Dazu
laden wir alle am Tennissport interessierten Familien mit Kindern recht herzlich ein. Einfach Sportschuhe
einpacken und auf die Tennisanlage kommen. Schläger und Bälle sind vorhanden.
Neben dem Tennisspielen haben wir für euch noch einige Überraschungen vorbereitet. Für Speisen und
Getränke  ist gesorgt. Wir freuen uns auf viele kleine und große Gäste.
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Sommerferienfreizeit in unserer Partnerstadt Ruoms
Die Stadtverwaltung plant, in Zusammenarbeit mit dem Städtepartnerschaftskomitee, auch in diesem

Jahr wieder eine Jugendfreizeit auf dem städtischen Campingplatz in Ruoms durchzuführen.

Termin: Dienstag, 20. August bis Donnerstag, 29. August 2013 

Teilnehmer: Kinder und Jugendliche im Alter von 12 bis 15 Jahren

Betreuung durch ein bewährtes Team junger Erwachsener

Kosten pro Teilnehmer: 260 € Hierin enthalten ist die Fahrt mit einem

Reisebus, Unterbringung in Zelten, Verpflegung, Eintrittsgelder und viele

tolle Aktivitäten wie Kanufahren, Angeln und ein Tagesausflug ans Mittelmeer.

Vielfältige sportliche Angebote sowie Begegnungen mit Jugendlichen und Vereinen unserer Partnerstadt

stehen auch im 14. Jahr des Bestehens der Städtepartnerschaft im Vordergrund, um die Schönheit von

Ruoms und seiner Umgebung im Ardèchetal sowie die Menschen dort kennen zu lernen.

Die Anmeldung ist in Schriftform erforderlich. Anmeldeformulare stehen unter www.stadt-geislingen.de

zur Verfügung, außerdem sind sie auf dem Rathaus im Bürgerbüro erhältlich. 

Anmeldungen nimmt Frau Karin Rosenfelder bei der Stadtverwaltung ab sofort entgegen, es genügt auch

der Einwurf an einem der Rathäuser der Stadtteile.

Anmeldeschluss ist der Montag, 03. Juni 2013.

Eine Anzahlung in Höhe von 160 € pro Teilnehmer ist innerhalb einer Woche nach Anmeldung an die

Stadtkasse Geislingen zu überweisen: 

Kto.-Nr. 71 111 000 bei der Raiba Geislingen-Rosenfeld, BLZ 653 624 99 oder 

Kto.-Nr. 24 001 841 bei der Sparkasse Zollernalb, BLZ 653 512 60 

Verwendungszweck "Sommerfreizeit Ruoms" mit Namen.

Die Restzahlung in Höhe von 100 € pro Teilnehmer ist bis zum 31.07.2013 fällig.

Die Mindestteilnehmerzahl beträgt 24.

Die Stadt behält sich vor, die Jugendfreizeit bei zu geringer Teilnehmerzahl abzusagen.

Anmeldeschluss:

Montag, 03.06.2013
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Von Bis Titel Veranstalter
06.06.2013 06.06.2013 Männervesper Ev. Kirchengemeinde
07.06.2013 09.06.2013 Blockflöten- und Oboen-Freizeit Jugendmusikschule
07.06.2013 07.06.2013 Blutspende DRK Geislingen
08.06.2013 09.06.2013 Schützenfest mit Jedermannschießen Schützenverein Erlaheim
08.06.2013 08.06.2013 Elfmeterturnier für Musikvereine Stadtkapelle Binsdorf
08.06.2013 08.06.2013 Hauptversammlung Schachfreunde 90 Geislingen
15.06.2013 16.06.2013 Fischerfest Fischereiverein Geislingen
15.06.2013 15.06.2013 Grillfest Schwäbischer Albverein Binsdorf
15.06.2013 15.06.2013 Elfmeterturnier für Feuerwehren Freiw. Feuerwehr Abt. Binsdorf
15.06.2013 15.06.2013 Tag des Kinderfußballs TSV Geislingen Abt. Fußball
15.06.2013 15.06.2013 Jedermannsturnier Handball TSV Geislingen Abt. Handball
16.06.2013 16.06.2013 Vereinsradtour mit Grillfest Radsportverein Geislingen
21.06.2013 24.06.2013 Kreisschützenfest 50 J. Schützenverein Schützenverein Geislingen
22.06.2013 23.06.2013 Jedermann-Turnier SV Erlaheim
28.06.2013 28.06.2013 V+R-Cup Radfahrerverein Falke Erlaheim
29.06.2013 30.06.2013 Brunnenfest Radfahrerverein Falke Erlaheim
29.06.2013 30.06.2013 Jugendturnier Fußball TSV Geislingen, Abt. Fußball
29.06.2013 29.06.2013 Sonnwendfeier FFW Geislingen
29.06.2013 29.06.2013 Abi-Ball
29.06.2013 29.06.2013 LSM DRK Geislingen
06.07.2013 06.07.2013 Elfmeterturnier Spielvereinigung Binsdorf
06.07.2013 06.07.2013 Elfmeterturnier TSV Geislingen, Abt. Fußball
07.07.2013 07.07.2013 Schlossgartenfest Gartenfreunde Geislingen
07.07.2013 07.07.2013 Loretowallfahrt
07.07.2013 07.07.2013 Kleinfeldturnier TSV Geislingen, Abt. Fußball
07.07.2013 07.07.2013 Jedermannsturnier Spielvereinigung Binsdorf
10.07.2013 10.07.2013 Generalversammlung Raiffeisenbank Geislingen-Rosenfeld
14.07.2013 14.07.2013 Sommerfest Gesangverein Geislingen
18.07.2013 18.07.2013 Abschlussfeier Klassen 9 und 10 Schlossparkschule Geislingen
19.07.2013 21.07.2013 Stadtfußballturnier KJG Geislingen
20.07.2013 21.07.2013 Traktortreffen Traktorfreunde
21.07.2013 21.07.2013 Gemeindefest Ev. Kirchengemeinde
21.07.2013 21.07.2013 Kunstfest Jugendmusikschule
25.07.2013 31.07.2013 Ferienspiele der Stadt Geislingen Stadt/Vereine
26.07.2013 27.07.2013 Motorradtreffen Motorradclub Geislingen
27.07.2013 27.07.2013 LSM DRK Geislingen
27.07.2013 27.07.2013 Open-Air Musikverein Erlaheim
10.08.2013 10.08.2013 Urlaubshockete Männergesangverein Binsdorf
10.08.2013 10.08.2013 LSM DRK Geislingen
25.08.2013 25.08.2013 Gartenfest Freundschaftsclub Geislingen

Terminplan Frühjahr/Sommer 2013
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"Klimastadt Geislingen" startet
Teilnahme am "Energietag"
des Landes Baden-Württemberg
Mit großer Einmütigkeit haben der "Arbeitskreis Klimastadt"
und die Stadtverwaltung vereinbart, sich dieses Jahr am
landesweiten "Energietag" im Herbst 2013 zu beteiligen.
Zugleich haben beide Veranstalter aus Respekt vor dem Jubiläum der Stadtkapelle Binsdorf ("240 Jahre
Blasmusik in Binsdorf") beschlossen, den lokalen Geislinger Energietag zu verschieben. Er wird nun zusammen
mit dem verkaufsoffenen Sonntag des HGV Geislingen am 13. Oktober 2013 stattfinden.

Mit dem "Energietag" der "Klimastadt" soll eine große Breite der Themen Energieeinsparung - Erneuerbare
Energien - Energieeffizienz zum Tragen kommen. Der Arbeitskreis lädt hiesige Firmen, Vereine, Bürger- und
Umweltgruppen dazu ein, sich aktiv zu beteiligen. Grundlage sind die vom Bürgerdialog und die vom
Gemeinderat beschlossenen Klimaschutzziele.Die "Klimastadt" will schrittweise weg vom Öl hin zu erneuerbaren
Energien. Die "Klimastadt" will Anstöße geben für andere Wege des Verkehrs wie etwa Elektrofahrzeuge und
Elektrofahrräder. Bis zum Jahr 2020 will Geislingen dreißig Prozent des Ausstoßes schädlicher Treibhausgase
wie Kohlenstoffdioxyd einsparen. Eingeladen sind vor allem auch Initiativen aus Schulen, Jugendhäusern,
Kindergärten, Vereinen, Bürgerenergiegenossenschaften, die zeigen, was sie zum Schutz des Klimas unterneh-
men. Interessenten können sich melden bei Welf Schröter (schroeter@talheimer.de)

Papier ist mehr als Papier,
sowohl als Privatperson, als auch als Unternehmer stehen wir oft vor der Entscheidung, welches Papier wir
einkaufen sollen. Für den Drucker oder Kopierer, zum Briefe schreiben oder auch im Hygienebereich, wenn es
um das alltägliche Toilettenpapier geht. Eine Entscheidung mit weitreichenden Folgen. Hier einige
Hintergrundinformationen, die beim nächsten Einkauf die Entscheidung vielleicht etwas einfacher machen.

Weltweit werden große Mengen an Papier verbraucht. Für den ständig zunehmenden Bedarf werden
entsprechend viele Bäume gefällt. Wie bei vielen anderen Produkten, so ist auch beim Papier der
Verbrauch über den Globus sehr ungleich verteilt.

Während 64% der Bevölkerung in einem Jahr 20 kg pro Kopf verbrauchen werden von 14% der
Bevölkerung jährlich 125 kg verbraucht. Wir in Deutschland bringen es sogar auf 250 kg pro Kopf. 1975
waren es auch bei uns noch 125 kg. Da sollten wir baldmöglichst wieder hinkommen.

Eine Arbeitskraft im Büro benötigt täglich zwischen 40 und 50 Blatt Papier.

Wenn man das Brennholz nicht berücksichtigt, dann wird jeder zweite Baum für die Papierherstellung
gefällt. Aber es ist nicht nur ein großer Teil der Bäume, den wir durch das Verwenden von Recyclingpapier
schonen können. Auch Energie und Wasser wird zusätzlich gespart.

Konkret sieht das in Zahlen so aus:
• Beim Kauf von einem Pack Recyclingpapier werden 5,5 kg Holz gespart. Bei einer Palette mit 200 Pack

sind das bereits zweieinhalb ausgewachsene Bäume mit ca. 440 kg Gewicht je Baum.
• Bei jedem Pack Recyclingpapier sparen wir ca. 90 Liter Wasser. Das ist die gleiche Menge, die wir im

Schnitt für zweimal Duschen verbrauchen.
• Und mit jedem einzelnen Blatt Recyclingpapier sparen wir die gleiche Energiemenge, die benötigt

wird, um eine Tasse Kaffee zu kochen.

Wer noch mehr zu dem Thema wissen möchte, der darf gerne unter www.papierwende.de schmökern.

Wie können wir auf die Hälfte unseres heutigen Papierverbrauchs kommen?
Dazu einige Vorschläge:
• Alle unerwünschten Kataloge, Prospekte und Zeitschriften abbestellen.
• Der Briefkasten wird deutlich geschont, wenn sich darauf ein Hinweis "Bitte keine Werbung" befindet.
• Wenn beim Druckertreiber automatisch die Duplexfunktion eingestellt ist, lässt sich der Verbrauch

ganz bequem senken.
• Viele Informationen lassen sich digital archivieren oder weiterleiten. Scan-to-E-Mail.
• Einseitig beschriftetes Altpapier kann man in Stapelboxen sammeln und als Notizzettel oder für

Probedrucke verwenden.
• Green Printing Software entfernt leere Seiten und unnötige Infos aus der zu druckenden Datei.



Vorgezogener Redaktionsschluss
In der Kalenderwoche 22 wird der Redaktionsschluss auf
Montag, 27. Mai 2013, 12.00 Uhr vorverlegt.
Der Anzeigenschluss ist ebenfalls um 12.00 Uhr.
Wir bitten um Beachtung!
Fink Verlag

Sanierungsgebiet
„Stadtkern Geislingen“
Fördermöglichkeiten für
Gebäudeeigentümer

Im Jahr 2007 wurde die Stadt Geislingen mit der Sanierungs-
maßnahme „Stadtkern“ in das Landessanierungsprogramm
des Landes Baden-Württemberg aufgenommen.
Zu den primären Zielen der Sanierungsmaßnahme gehört ne-
ben der Stärkung und Erneuerung des Stadtkerns und der da-
mit verbundenen Aufwertung des Stadtbildes auch die Schaf-
fung zeitgemäßer Wohnverhältnisse.
Nach wie vor haben die Gebäudeeigentümer im Sanierungsge-
biet die Möglichkeit entsprechende Fördermittel zu beantragen.
Dabei ist Folgendes zu berücksichtigen:
Grundsätzlich gilt, dass nur Vorhaben gefördert werden,
die dem Sanierungsziel entsprechen und im Sanierungsge-
biet liegen. Vor Baubeginn muss auf jeden Fall eine Sanie-
rungsvereinbarung abgeschlossen werden.

Der Schwerpunkt bei der Förderung von
Privatmaßnahmen liegt erfahrungsgemäß bei
den privaten Erneuerungsmaßnahmen, mit
denen auch eine deutliche Verbesserung der
Energieeffizienz erreicht werden kann.

Welche Maßnahmen sind förderfähig? 
Beispiele:
- Einbau und zeitgemäße Verbesserung von Heizsystemen,
- Erneuerung von Fenstern durch Isolierverglasung,
- Verbesserung des Wohnungsgrundrisses,
- Verbesserung des Wärmeschutzes an Fassade u. Dach,

auch zur Verbesserung des Stadtbildes
- Ausbau- und Umnutzung von Bühnen und Nebengebäuden.
Nicht gefördert werden jedoch reine Schönheitsreparaturen,
Unterhaltungsarbeiten und geringfügige Aufwendungen, die
dem Eigentümer zumutbar sind, sowie Luxusmodernisierungen.
Förderfähig sind nur umfassende Modernisierungs- und In-
standsetzungsmaßnahmen, d. h. es sollen zeitgemäße Wohn-
verhältnisse geschaffen werden. Somit dürfen nach Abschluss
der Sanierung keine wesentlichen Mängel mehr bestehen.
Ebenfalls müssen die Baukosten 10.000,00 € übersteigen und
das Gebäude muss mindestens 40 Jahre alt sein.
Die Förderanträge werden in der Reihenfolge ihres Eingangs-
datums geprüft.
Förderhöhe
Der Gemeinderat hat für die Bezuschussung der berücksichtigungs-
fähigen Kosten bei der Modernisierung und Instandsetzung von
Gebäuden einen pauschalen Fördersatz von 20 % beschlossen.
Eigenleistungen werden mit einem Stundensatz von 8,00 €

anerkannt. Eine Arbeitsstunde wird somit max. mit 1,60 € ge-
fördert. Insgesamt dürfen Eigenleistungen jedoch 15% des för-
derfähigen Aufwandes nicht übersteigen.
Abbruch von Gebäuden
Ist der Abbruch eines Gebäudes erforderlich, so können dem
Eigentümer die Abbruchkosten zu 70 % erstattet werden. Ge-
bäuderestwerte werden nicht erstattet.
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Weitere Fördervoraussetzungen
Wichtig ist, dass Sanierungsfördermittel nur gewährt werden
können, wenn vor Baubeginn eine Sanierungsvereinbarung ab-
geschlossen wird, in der Zuschusshöhe, Durchführungszeit-
raum, die durchzuführenden Baumaßnahmen etc. festgelegt
werden. Hierzu werden Kostenvoranschläge benötigt. Weiter
ist zu berücksichtigen, dass Haushaltsmittel zur Förderung von
Privatmaßnahmen natürlich nicht in unbeschränktem Ausmaß
zur Verfügung stehen.

Abrechnung
Die Abrechnung erfolgt aufgrund tatsächlich entstandener Bau-
kosten, die durch vollständige Rechnungsbelege nachzuweisen
sind. Während der Bauphase können Abschlagszahlungen ge-
währt werden. Bei notwendigen baulichen Änderungen und Ko-
stenüberschreitungen ist schnellstmöglich mit dem Sanierungs-
beauftragten Kontakt aufzunehmen.

Steuerliche Abschreibungsmöglichkeiten
Neben diesen Fördermöglichkeiten, gibt es noch attraktive
steuerliche Abschreibungsmöglichkeiten. Die Abschreibungs-
sätze für die Sanierungsaufwendungen, die nicht durch einen
Sanierungszuschuss abgedeckt sind, lauten derzeit:
§ 7 h EStG (bei vermieteten Wohnungen/Gebäuden):
Im Jahr der Herstellung und in den folgenden 7 Jahren jeweils
bis zu 9 % und in den folgenden 4 Jahren bis zu 7 % der
Herstellungskosten für Modernisierungs- und Instandsetzungs-
maßnahmen i. S. des § 177 BauGB.
§ 10 f EStG (bei Eigennutzung):
Im Jahr der Herstellung und in den folgenden 9 Kalenderjahren
jeweils bis zu 9 % der bescheinigten Sanierungskosten.

Weitere Fördermöglichkeiten
Weitere Fördermöglichkeiten, vor allem zur Verbesserung der
Energieeffizienz, gibt es u. U. noch von der KfW und der L-
Bank. Ansprechpartner ist hier zuerst die Hausbank.

Ansprechpartner:
Stadtverwaltung Geislingen, Herr Michael Müller, Telefon:
07433/9684-16, Email: m.mueller@stadt-geislingen.de
und der Sanierungsbeauftragte Herr Ernst Manogg, LBBW Immo-
bilien Kommunalentwicklung GmbH , Olgastr. 86, 70180 Stuttgart.
Telefon: 0711/6454-219, Email: ernst.manogg@lbbw-im.de

Öffentliche Bekanntmachung
5. Änderung des Bebauungsplanes „Heimgärten“, Gemar-
kung Binsdorf im vereinfachten Verfahren gemäß § 13 Bau-
gesetzbuch (BauGB)
Der Gemeinderat hat in seiner Sitzung vom 15. Mai 2013 be-
schlossen, für das Gebiet „Heimgärten“, Gemarkung Binsdorf
einen Bebauungsplan - 5. Änderung - aufzustellen (Aufstel-
lungsbeschluss).
Der Gemeinderat hat die zeichnerischen Festsetzungen und
den Textteil (planungsrechtliche Festsetzungen und örtliche
Bauvorschriften) samt Begründung in der jeweiligen Fassung
vom 7. Mai 2013 gebilligt.
Der Geltungsbereich ist im Lageplan ersichtlich:

Ziel und Zweck der Bebauungsplanänderung:
Die Änderung ist erforderlich, da die überbaubaren Flächen
der Grundstücke im bestehenden Bebauungsplan „Heimgär-
ten“ entlang der Straße „Turmstraße“ so festgelegt sind, dass
bauliche Erweiterungen nach Westen nicht oder nur einge-
schränkt möglich sind. Um für ein örtliches Unternehmen auch
in diesem Bereich die Erweiterungen des Gewerbebetriebes
zu ermöglichen, soll die überbaubare Fläche entsprechend er-
weitert werden. Dies soll dadurch ermöglicht werden, dass die
Baugrenze nach Westen zum Flst. 1828 bzw. 1826/1 hin ent-
sprechend verschoben wird.
Entlang der Turmstraße ist mit den bestehenden Betriebsge-
bäuden die überbaubare Fläche bereits überschritten. Dies
konnte in früheren Bauanträgen über Befreiungen genehmigt
werden. Um dies planungsrechtlich zu bereinigen, wird auch
dort die Baugrenze soweit Richtung Turmstraße verschoben,
dass die bereits errichteten Gebäude ebenfalls innerhalb der
neu auszuweisenden, überbaubaren Fläche zu liegen kommen.

Alle weiteren Planungsrechtlichen Festsetzungen sowie örtliche
Bauvorschriften des Bebauungsplanes „Heimgärten“ gelten un-
verändert weiter.
Die Änderung des Bebauungsplans kann im vereinfachten Ver-
fahren gemäß § 13 Baugesetzbuch (BauGB) durchgeführt wer-
den, da die Grundzüge der Planung nicht berührt werden.

Auslegung:
Die Änderung liegt gemäß § 3 Abs. 2 BauGB i. V. m. § 13
Abs. 2 BauGB vom 31. Mai 2013 bis zum 1. Juli 2013 während
der üblichen Öffnungszeiten (Mo-Fr. 8-12 Uhr, Mo-Di. 14-17
Uhr, Do. 14-18 Uhr) bei der Stadtverwaltung Geislingen, Haupt-
amt, Vorstadtstraße 9, Zimmer 14/1, Herrn Oliver Juriatti, Te-
lefon (07433) 968422 öffentlich aus.
Jedermann kann die Unterlagen einsehen und über den Inhalt
Auskunft verlangen. Während dieser Zeit können Stellungnah-
men schriftlich oder mündlich zur Niederschrift bei der Stadt-
verwaltung Geislingen, Herrn Oliver Juriatti vorgebracht wer-
den. Nicht fristgerecht abgegebene Stellungnahmen können
bei der Beschlussfassung unberücksichtigt bleiben.

Geislingen, 17.5.2013

gez.

Oliver Schmid,
Bürgermeister

Statistisches Landesamt
Baden-Württemberg
Erste Ergebnisse des Zensus 2011 am 31. Mai 2013 ab 11
Uhr verfügbar
Ab diesem Termin gibt das Statistische Landesamt die
Einwohnerzahlen zum Stichtag 9. Mai 2011 für Baden-Würt-
temberg sowie erste Ergebnisse aus der Haushaltebefragung
auf Stichprobenbasis und der Gebäude- und Wohnungszählung
im Rahmen einer Pressekonferenz in Stuttgart bekannt. Die
Informationen werden zeitgleich zur Pressenkonferenz online
unter www.statistik-bw.de eingestellt werden.

Standesamtliche Nachrichten
für den Monat April 2013 
Geburten:
29.04.2013:
Fatmir, Eltern: Valdet und Aferdita Axhaj geb. Ibishaj, Untere
Bachstraße 3, Geislingen

Sterbefälle:
11.04.2013
Anneliese Striebel geb. Rüdle, Froschstraße 6, Geislingen

13.04.2013
Uwe Amann, Oberer Ellenberg 6, Geislingen

15.04.2013
Martin Knaisch, Götzstraße 14, Geislingen
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23.04.2013
Berta Koch geb. Schweizer, Theodor-Heuss-Straße 8, Geislingen

25.04.2013
Gertrud Koch geb. Eith, St. Annaweg 23, Haigerloch 

27.04.2013
Julie Haug geb. Maier, Froschstraße 6, Geislingen

28.04.2013
Edwin Klärer, Brückenstraße 19, Geislingen

Nachtrag Monat Februar 2013:
Geburten:
22.02.2013
Sophia Anna Schlaich, Eltern: Gerhard Schlaich und Monika
Söll, Schäferstraße 18, Geislingen 

Bleib wer du bist, im Altenzentrum
St. Martin

Vatertagshockete
Es sah zwar immer wieder nach Regen aus, doch das Wetter
hielt. Da machten wir uns, drei Bewohnerinnen und ich, auf
den Weg zur Vatertagshockete des MV Geislingen. Bei Frau
Mandel war die Freude groß, als sie gleich auf eine alte Be-
kannte stieß. Mitten drin fanden wir ein Plätzchen und gaben
sogleich unsere Bestellung auf. Die Blasmusik, die vielen Men-
schen, die Rote vom Grill: Also wir saßen gut bei der Hockete.
Und als sich noch eine frühere Angehörige zu uns setzte, war
der Tag perfekt. Dem Alltag ein Stück entrückt, gut gefüllt den
Magen, machten wir uns schließlich gut gelaunt auf den Heim-
weg.
Monika Dorner

Stadtbücherei im Schloss
Heute haben wir eine Auswahl
unserer neuen Sachbücher.

Wie der Schwarzwald erfunden
wurde von Silvia Huth
Vor 200 Jahren haben Dichter und Maler den
Schwarzwald neu erfunden.
Warum ist der „Mythos Schwarzwald“ so unver-
wüstlich, wie wurden Bollenhut und Kuckucksuhr
weltweit zum Markenzeichen und welche
Wirklichkeit steckt hinter den Symbolen? Das
Buch sucht Antworten auf diese Fragen in der großen Zeitge-
schichte und den Alltagsgeschichten der Menschen, die den
Schwarzwald als Kulturlandschaft geschaffen haben.
Die Welt der mittelalterlichen Klöster und leibeigenen Bauern,
der Köhler, Flößer und Glasbläser lebt dabei ebenso wieder
auf wie die Zeit von Umbruch, Revolution und Industrialisie-
rung. Moderne Menschen aus dem Schwarzwald erzählen, wie
sie sich mit Mythos und Wirklichkeit auseinandersetzen und
ihre Heimat gestalten.

Der Wettlauf zum Südpol: Das größte
Abenteuer der Geschichte (Knopp)
2011 jährt sich zum 100. Mal der Wettlauf von
Amundsen und Scott zum Südpol.
Der Norweger Roald Amundsen erreichte mit
seinen Leuten 1911 als Erster den Südpol; sein
Konkurrent, der Engländer Robert F. Scott, kam
35 Tage später an – und überlebte den Rückweg
nicht. Auch heute ist ein Wettlauf zum Südpol
eine extreme physische und psychische Herausforderung. Zum
Jubiläum brachen zwei Teams, aus Deutschland und Österreich,
auf, um sich auf den Spuren ihrer legendären Vorläufer diesem
weltweit einmaligen Abenteuer zu stellen. Das deutsche Team
unter Leitung des Moderators Markus Lanz, das österreichische
geführt von Ski-Legende Hermann Maier. 15 Tage bei bis zu
minus 40 Grad, in bis zu 3500 Metern Höhe und bei Windge-
schwindigkeiten bis 200 km/h; täglich 30 Kilometer auf Skiern mit
einem 50-Kilo-Schlitten im Schlepptau. Das Buch zu diesem
waghalsigen Unternehmen erzählt vom historischen und vom
modernen Wettlauf, enthält Auszüge aus den Tagebüchern der
Teilnehmer und zahlreiche Fotos.

Fernsehturm Stuttgart - Der erste der Welt
(Krimmel)
Das offizielle Buch zum Turm
Alles über den ersten Fernsehturm der Welt
Zahlreiche Fotografien und Bilder zeigen das
Wahrzeichen bei Wind und Wetter, seine
Konstruktion und spektakuläre Ausblicke. Der
Turm ist Kult! Sein unverkennbarer Schattenriss
schmückt Buttons, T Shirts und Taschen. Nun
gibt es endlich das offizielle Buch zum Turm mit
zahlreichen Fotografien, spannenden Fakten und Geschichten
rund um das weltberühmte Stuttgarter Wahrzeichen: den
Fernsehturm des SWR.

Facebook, Twitter & Co. - Aber sicher!:
Gefahrlos unterwegs in sozialen Netzen
von Manuel Ziegler
- Praktischer Ratgeber für alle von 9 bis 99 Jahre
- Empfohlen von „Verbraucher Sicher Online“
- Mit vielen wichtigen Tipps und alltagsnahen
Beispielgeschichten
Schützen Sie Ihre persönlichen Daten mit den
richtigen Profileinstellungen // Informationen und
Bilder: Was dürfen Freunde von Ihnen wissen, was sollten
Fremde auf keinen Fall erfahren // Wie Sie Ihren Browser sichern
und eine neue IP-Adresse erhalten // Positionsdaten:Vorsicht mit
der GPS-Funktion in Ihrem Smartphone.
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Abnehmen für Faule: einfach, bequem,
schnell von Friedrich Bohlmann
Faul abnehmen - wie klappt das denn? Klingt
einfach und ist es auch! Und: Es macht allen
Abnehmwilligen das Leben leichter! Nicht nur auf
der Waage, sondern auch beim Einkaufen,
Kochen, Planen und Durchhalten der Diät. Und
so funktioniert es: Essen worauf man Lust hat -
es herrscht freie Wahl bei über 100 Rezeptideen.Vier Mahlzeiten
pro Tag zur freien Wahl und das bei max. 1.200 Kalorien ohne
darüber nachzudenken, denn Low Carb- und Low-Fat-Turbo sind
bereits eingebaut. Bequem mit dem 4-Wochen-Diätplan.

Mein persönlicher Vorsorgekoffer
von Felizita Söbbeke
Checklisten, Vollmachten und Testamente - ein-
fach und umfassend.
Nur wer sorgfältig plant, kann sicher sein, dass
am Ende die eigenen Wünsche und
Vorstellungen erfüllt werden und alle persönli-
chen Dinge geregelt sind. Wer möchte nicht
Streit in der Familie vermeiden und wissen, dass
alles seinen richtigen Gang geht? Felizita Söbbeke, Notarin und
Fachanwältin für Erbrecht, hat einen Vorsorgekoffer für die eige-
nen Wünsche zusammengestellt, der sachkundig und umfas-
send Auskunft gibt, was bei Patientenverfügung,
Vorsorgevollmacht, Betreuungsverfügung, Testament & Co. zu
beachten ist und wie man Ordnung in seine Unterlagen bringt.
Anhand von konkreten Beispielen und Musterformularen erläu-
tert sie alle wichtigen Schritte und bringt Klarheit in den
Dschungel von Entscheidungen, Vollmachten und Formularen
zur letzten Lebensphase.

Die magische Welt von Alzheimer
von Huub Buijssen
Auf der Grundlage jahrelanger Erfahrungen ent-
schlüsselt der Autor den tieferen Sinn und die
Bedeutung, die hinter den oft seltsamen und
sinnlos anmutenden Verhaltensweisen demenz-
kranker Menschen stecken. Jede seiner Deutungen schließt er
mit einer Botschaft ab, die das Leben mit Demenzkranken leich-
ter, angenehmer und erfüllter macht. „Stellen Sie sich vor, Sie
sind in einem fremden Land, beherrschen die Sprache nicht und
verlaufen sich. Stellen Sie sich außerdem vor, dass Sie
Menschen treffen, die Ihnen mit einem Lächeln begegnen. Wie
würden Sie sich fühlen?“ 

Das Prämenstruelle Syndrom (PMS) selber
behandeln von Dr. Flemming
Das Prämenstruelle Syndrom ist eine anerkann-
te Krankheit, die einen großen Leidensdruck
erzeugt. Heilpflanzen und natürliche Arzneimittel
sind - genauso wie Änderungen in Lebensstil
und Ernährungsweise - aus der sanften
Behandlung von PMS nicht mehr wegzudenken.
Dr. Andrea Flemmer hat alle aktuellen und bewährten
Maßnahmen fachkundig recherchiert, kritisch geprüft und in die-
sem praktischen Ratgeber zusammengestellt.

Zwischen Karriere und Krabbelgruppe
von Peggy Wandel
Zwanzig berufstätige Mütter aus aller Welt
erzählen, wie sie Familie und Job unter einen
Hut bekommen. Während zum Beispiel Petra
aus Finnland von der Babyerstausstattung vom
Staat profitiert, kämpft Natalie in England mit
den hohen Kosten für die Kinderbetreuung und
Simi, selbstständige Unternehmerin aus Indien, mit den
Rollenvorstellungen ihres traditionell erzogenen Mannes. In 20
beeindruckenden Porträts hat Peggy Wandel persönliche
Erzählungen mit Fakten und nationalen Besonderheiten verwo-
ben - zu einem ebenso informativen wie spannenden
Lesevergnügen.

Wer sagt, dass Kinder glücklich machen?
von E. Gerberding u. E. Holst
Von Vätern und Müttern am Rande des
Nervenzusammenbruchs.
Seien wir doch mal ehrlich: Erziehungsarbeit ist
Schwerstarbeit. Natürlich lieben Eltern ihre
Kinder. Mehr als alles andere auf der Welt. Wenn
sie Babys sind, stehen wir nachts an ihren
Bettchen, aus Angst, sie würden aufhören zu
atmen. Von unseren Teenies ertragen wir
schlechte Laune und zugemüllte Kinderzimmer. Später haben
wir oft das Gefühl, nur als „Portemonnaie auf zwei Beinen“
geschätzt zu werden - jede Zeit ist unterschiedlich, jede hat
natürlich ihre gute Seiten, aber auch viele, die für unsere
Magenschleimhaut weniger vorteilhaft sind. Deshalb ist vielen
Müttern und Vätern die Frage nicht fremd: Ginge es mir ohne
Kinder nicht viel besser? Das auszusprechen ist ganz klar unter
Todesstrafe verboten. Aber darüber nachdenken darf man doch
mal - oder nicht?

Kindergarten
St. Michael
Löwenzahn
Das Lernen lernen - in unserer
Einrichtung möchten wir Kindern
die Möglichkeit bieten, die Welt zu untersuchen und zu erfor-
schen. Kinder einzuladen, zu inspirieren und zu begeistern,
fördert ihre Entwicklung und ihre Experimentierlust.
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So haben sich einige Kinder einige Zeit dem Löwenzahn ge-
widmet, der in unserem Garten wächst.
Dabei entstand leckere Löwenzahnmarmelade, die jetzt jeden
Tag genüsslich am Frühstückstisch verzehrt wird.

Wie im Märchen
Die Bären durften diese Woche ein ganz besonderes Erlebnis
erfahren. Mit dem Bus ging es zur Märchenerzählerin Sigrid
Maute nach Zillhausen.
Das Wetter war den Kindern und ihren Erzieherinnen wohlge-
sonnen. So konnten sie viele spannende Hausmärchen auf
dem Weg durch den Wald erfahren: die Bremer Stadtmusikan-
ten, von dem Eichhörnchen und vom Fuchs, vom Bauer, der
den Teufel überlistete, den klugen Schnattergänsen und natür-
lich dem Plumps.
„Lauft und springt so schnell es geht,
denn sonst ist es vielleicht zu spät,
dreht euch dabei nicht mehr um,
im Wald da geht der Plums herum.“

Lehrgang für Koppelschafhalter
Das Landwirtschaftsamt des Zollernalbkreises macht darauf
aufmerksam, dass vom 7.6. bis 8.6. in Aulendorf ein Lehrgang
zur Koppelschafhaltung stattfindet.
Inhaltlich werden Themen wie Schafgesundheit, Zucht und Be-
urteilung von Schafen vermittelt.
Anmeldungen nimmt das landwirtschaftliche Zentrum in Aulen-
dorf entgegen, (Tel.: 07525/942-300)

Lehrgänge für Privatwaldbesitzer an den
Forstlichen Bildungsstätten des
Landesbetriebes ForstBW
Die Angebote von September bis Dezember 2013 
Teilnehmerkreis: Privatwaldbesitzer, Waldbauern, Revierleiter,
FBG-Angehörige, Kommunen, Unternehmer und Mitarbeiter, In-
teressierte
Kosten: Lehrgangsgebühren, wenn nicht anders vermerkt: 40
€ pro Tag, für Privatwaldbesitzer in Ba-Wü ermäßigt: 20 €.
Abweichende Lg.-Gebühr bei Motorsägen-Lehrgängen. Mitglie-
der der SVLFG bezahlen bei den mit *** gekennzeichneten
Lehrgängen keine Lehrgangsgebühren, beim kombinierten
Lehrgang WF-0313: 40 €. Am FBZ Königsbronn ggf. Unter-
kunft und Verpflegung für ca. 30 € pro Tag bei Vollpension.
Anmeldung: möglichst bis vier Wochen vor Beginn
Die Belegung der Lehrgänge erfolgt nach der Reihenfolge der
Anmeldungen.
Im Übrigen gelten die Allgemeinen Geschäftsbedingungen des
Bildungsangebotes 201.
Nähere Informationen und Anmeldung bei:
Forstliches Bildungszentrum Königsbronn, Stürzelweg 22,
89551 Königsbronn, Tel: 07328/9603-13, Fax: 07328/9603-44,
e-mail: fbz.koenigsbronn@forst.bwl.de 
Forstliches Bildungszentrum Karlsruhe, Richard-Willstätter-Al-
lee 2, 76131 Karlsruhe, Tel: 0721/926-33 91, Fax: 0721/926-62
97, e-mail: fbz.karlsruhe@forst.bwl.de
Das gesamte Lehrgangsangebot des Landesbetriebs
ForstBW finden Sie im Internet unter www.wald-online-bw.de
sowie bei der Unteren Forstbehörde an Ihrem Landratsamt in
der Broschüre aktiv für den Wald - Bildungsangebot 2013
des Landesbetriebs ForstBW.
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Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Jeweils von 8 bis 8 Uhr des darauf folgenden Tages:
Samstag, 25.05., bis Sonntag, 26.05.2013
Donnerstag/Fronleichnam, 30.05.2013
Einheitliche Rufnummer: 01 80/192 92 49
- telefonische Voranmeldung erforderlich -

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst
Der zahnärztliche Notdienst ist an Wochenenden und Feierta-
gen telefonisch zu erreichen unter: 0 18 05/91 16 90

Kinderärztlicher Bereitschaftsdienst
Der Kinderärzliche Bereitschaftsdienst ist außerhalb der
Sprechzeiten zu erreichen unter 0180/1929342
Samstag, 25.05.2013
Dr. med. Hemforth, Eva-Maria, Pfarrgasse 6, Burladingen,
(07475) 4434
Sonntag, 26.05.2013
Dr. med. Koch, Markus, Untere Vorstadt 7, Albstadt-Ebingen,
(07431) 52041
Donnerstag/Fronleichnam, 30.05.2013
Dr. med. Benz, Rosa, Tübinger Straße 8, Balingen,
(07433) 20333

Apothekendienst
Unter www.stadt-geislingen.de finden Sie täglich die Apo-
theke mit aktuellem Notdienst

Freitag, 24.05.2013
Hirschberg-Apotheke Balingen, Lisztstr. 97, Balingen,
(07433) 5344
Sonnen-Apotheke, Hauptstr. 2, Bisingen bei Hech.,
(07476) 1411
Samstag, 25.05.2013
Stadt-Apotheke Schömberg, Schweizerstraße 23, Schömberg,
(07427) 94750
Eugenien-Apotheke, Carl-Bauer-Weg 2/1, Hechingen (Stockoch),
(07471) 2979
Sonntag, 26.05.2013
Bahnhof-Apotheke Balingen, Bahnhofstraße 21, Balingen,
(07433) 214
Obere Apotheke, Meinradstr. 2, Haigerloch, (07474) 95960
Montag, 27.05.2013
Ginkgo-Apotheke Endingen, Erzingerweg 20, Balingen,
(07433) 382099
Heidelberg-Apotheke, Heidelbergstr. 22, Bisingen bei Hech.,
(07476) 2009
Dienstag, 28.05.2013
Sonnen-Apotheke Geislingen, Vorstadtstraße 31, Geislingen,
(07433) 80 57
Stadt-Apotheke, Obertorplatz 8, Hechingen, (07471) 15562
Mittwoch, 29.05.2013
Eyach-Apotheke Balingen, Karlstraße 21, Balingen,
(07433) 276117
Obere Apotheke, Meinradstr. 2, Haigerloch, (07474) 95960
Donnerstag, 30.05.2013
Stadt-Apotheke Balingen, Friedrichstraße 27, Balingen,
(07433) 7071
Killertal-Apotheke, Killertalstr. 6, Jungingen bei Hech.,
(07477) 633
Löwen-Apotheke, Stiegelgasse 2, Starzach-Bierlingen,
(07483) 1036
Freitag, 31.05.2013
Mozart-Apotheke Balingen, Mozartstraße 31, Balingen,
(07433) 155
Löwen-Apotheke, Bahnhofstr. 7, Hechingen, (07471) 98760



Wir gratulieren unseren Jubilaren und
wünschen alles Gute.

Im Stadtteil Geislingen:
25.05.: Herr Otto Schmid, Adlerstraße 1, 72 Jahre
27.05.: Herr Erwin Zimmermann, Löhrestra-
ße 12, 84 Jahre
30.05.: Herr Albert Zenker, Bubenhofenstra-
ße 21, 79 Jahre
31.05.: Frau Lucienne Glank, Talstraße 14, 78 Jahre

Im Stadtteil Binsdorf:
25.05.: Herr Resid Islamagic, Heimgartenstraße 8, 75 Jahre
27.05.: Herr Helmut Eberhart, Neue Gasse 13, 82 Jahre
27.05.: Herr Rudolf Schatz, Heimgartenstraße 8, 75 Jahre
28.05.: Herr Rudi Weidenbach, Schillerstraße 21, 71 Jahre

Spruch der Woche:
Ausdauer ist ein Talisman für das Leben.
Afrikanisches Sprichwort

Witz der Woche:
„Also merkt euch das: Hitze dehnt aus und Kälte zieht zu-
sammen. Wer kann mir ein Beispiel geben?“
Katharina meldet sich: „ Die Ferien im Sommer dauern
sechs Wochen, die im Winter nur zwei!“

Wetter nach dem 100-jährigen Kalender:
Mai
24. nochmal Reif und Frost
25.-27. es regnet stark
28.-29. kalt
30.-31. wieder schön warm

Seelsorgeeinheit
"Am Kleinen Heuberg"
Leitender Pfarrer: Pater Augusty
Kollamkunnel O. Praem, Tel. 07433-21236
Sprechstunde in Geislingen immer freitags
09.00 bis 10.00 Uhr
Beichtgelegenheit nach Absprache

Pastoraler Mitarbeiter: Diakon Reiner Dehner
Tel. 07433-21236
Sprechstunde nach Vereinbarung

Krankenkommunion und Krankenhausbesuche
Melden Sie sich bitte im jeweiligen Pfarrbüro, wenn Sie für
sich oder Ihren Angehörigen einen einmaligen oder monatli-
chen Besuch zur Feier der Krankenkommunion oder einen Be-
such im Krankenhaus wünschen! 

Pfarramt Geislingen: Tel. 07433-21236, Fax 07433-20462,
E-Mail: kathpfarramtgeisl@t-online.de
Geöffnet Montag und Mittwoch von 9.00 bis 11.00 Uhr,
Pfarramt Binsdorf: Tel. 07428-1337, Fax 07428-8092,
E-Mail: St.Markus-Binsdorf@t-online.de
Montag und Dienstag 14:00 bis 17:00 Uhr,
Freitag 08:30 bis 11:00 Uhr.
Pfarrbüro Erlaheim: (Tel. 07428/918810)

Homepage
Informieren Sie sich unter www.kirche-geislingen.de über unse-
re Kirchen, Kapellen, Gruppen, Historisches und natürlich die
Gottesdienste.

Lesungen am Dreifaltigkeitssonntag:
Spr 8,22-31 Röm 5,1-5 Joh 16,12-15

Lesungen an Fronleichnam:
Gen 14,18-20 1 Kor 11,23-26 Lk 9,11b-17

Worte der Woche
Ich wünsche dir Zeit
Ich wünsche dir nicht alle möglichen Gaben.
Ich wünsche dir nur, was die meisten nicht haben:
Ich wünsche dir Zeit, dich zu freun und zu lachen,
und wenn du sie nützt, kannst du etwas draus machen.
Ich wünsche dir Zeit für dein Tun und dein Denken,
nicht nur für dich selbst, sondern auch zum Verschenken.
Ich wünsche dir Zeit - nicht zum Hasten und Rennen,
sondern die Zeit zum Zufriedenseinkönnen.

Ich wünsche dir Zeit - nicht nur so zum Vertreiben.
Ich wünsche, sie möge dir übrig bleiben
als Zeit für das Staunen und Zeit für Vertraun,
anstatt nach der Zeit auf der Uhr nur zu schaun.

Ich wünsche dir Zeit, nach den Sternen zu greifen, 
und Zeit, um zu wachsen, das heißt, um zu reifen.
Ich wünsche dir Zeit, neu zu hoffen, zu lieben.
Es hat keinen Sinn, diese Zeit zu verschieben.

Ich wünsche dir Zeit, zu dir selber zu finden,
jeden Tag, jede Stunde als Glück zu empfinden.
Ich wünsche dir Zeit, auch um Schuld zu vergeben.
Ich wünsche dir: Zeit zu haben zum Leben!
Quelle: Die schönsten Gedichte von Elli Michler: Ich wünsche dir Zeit,
DON BOSCO Verlag, München, 7. Auflage 2013
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Rettungsdienst
Erste Hilfe
Feuerwehr 112
Polizei 110
Gift-Notruf Freiburg 0761/19240
im Internet: www.giftberatung.de

Polizeiposten Rosenfeld 07428/945130
nach Dienstschluss Balingen 07433/2640

Telefonseelsorge 0800/1110111
0800/1110222

Betreuungsverein SKM Zollern 07471/93 32 40

Sprechzeiten der Stadtverwaltung Geislingen
Telefon: 07433/96840
Montag-Freitag 08:00 - 12:00 Uhr
Montag-Dienstag 14:00 - 17:00 Uhr
Donnerstag 14:00 - 18:00 Uhr
sowie nach persönlicher Absprache.
Eine Terminvereinbarung wird empfohlen

Die nächsten Mülltermine 
Geislingen Erlaheim / Binsdorf

Rest-/Biomüll 04.06.2013 04.06.2013
Blaue Tonne 07.06.2013 07.06.2013
Gelber Sack 31.05.2013 01.06.2013



Kath. Kirchengemeinde
St. Ulrich Geislingen
Dreifaltigkeitssonntag - Sonntag, 26.05.2013
08.00 Uhr Eucharistiefeier
Mit besonderem Gedenken an: Wilhelm Gulde,
Ferdinand und Margita Sutina, Rosalia Müller
Montag, 27.05.2013
17.30 Uhr Seniorentanz
Dienstag, 28.05.2013
19.00 Uhr Trauergottesdienst für Peter Scherer
Fronleichnam - Donnerstag, 30.05.2013
09.00 Uhr Eucharistiefeier, anschl. Fronleichnamsprozession
Der Gottesdienst wird vom Kirchenchor mitgestaltet. Die
anschl. Prozession begleitet der Musikverein Geislingen.
Kollekte: Silberner Sonntag
Zum Gottesdienst und zur Prozession laden wir die gesamte
Gemeinde, die Kommunionkinder und alle Firmbewerber recht
herzlich ein. Nach der Prozession gibt es einen Frühschop-
pen. Die Kolpingsfamilie Geislingen bewirtet Sie.

Vorausschau:
9. Sonntag im Jahreskreis
Samstag, 01.06.2013
14.00 Uhr Trauung von Mirjam Hänle und Marc Niedermeier
18.30 Uhr Vorabendmesse
Sonntag, 02.06.2013
09.15 Uhr Wort-Gottes-Feier
Der Gottesdienst wird von Kinderchor Arche Noah mitgestaltet.
Dienstag, 04.06.2013
19.00 Uhr Heilige Messe
Samstag, 08.06.2013
14.30 Uhr Brautmesse: Trauung von Melanie Kuttler und Mat-
thias Gulde

Hinweise für St. Ulrich:
FRONLEICHNAM
Herzliche Einladung zur Eucharistiefeier um 9 Uhr in der Kirche.
Die Erstkommunionkinder sind herzlich eingeladen, in ihren
Festtagskleidern am Gottesdienst und an der Prozession teil-
zunehmen und mit ihren Familien in den ersten Bänken Platz
zu nehmen. Während der Prozession werden die Kinder von
der EK-Gruppenleiterinnen begleitet.
Nach dem Gottesdienst stellen wir uns zur Prozession auf.
Es wäre hilfreich, wenn zuerst die rechte Kirchenseite (von hin-
ten her gesehen) die Kirche verlassen und sich draußen auf-
stellen würde. Danach folgen Kirchenchor und Musikverein. An-
schließend zieht der Pfarrer mit dem Allerheiligsten und den
Ministranten aus der Kirche aus. Ihm folgen die Kommunion-
kinder. Den Abschluss bildet die linke Kirchenseite.
Der Weg führt - wie gewohnt - von der Kirche durch Bachstra-
ße, Schluckstraße, Schaalstraße, Lindenstraße, Schlosswiese
und Schlossstraße wieder zur Kirche.

JESUS CHRISTUS, UNSER WEG
1. Station: Das Wort ist Fleisch geworden
Gott ist in seinem Sohn Mensch geworden, um unser Leben
zu teilen.
2. Station: Der neue Mensch in Christus
Gott will unser Heil.
2. Station: Gottes Heil in dieser Welt
Gott ruft uns in die Verantwortung gegenüber der menschlichen
Gesellschaft und der ganzen Schöpfung.
3. Station: Unterwegs mit einer Verheißung
Wir heißen Kinder Gottes und sind es. So können wir im Ver-
trauen unseren Lebensweg gehen.
Nach der 4. Station sind alle Gläubigen zum Abschluss
und Sakramentalem Segen in die Kirche eingeladen.
Schon heute bedanken wir uns bei allen, die mitmachen und
um einen würdigen Verlauf bemüht sind. Unser besonderer
Dank gilt dem Musikverein und all den vielen Helfern rund um
die Blumenteppiche.
Im Anschluss wird von der Kolpingsfamilie im Kindergarten-
bereich wieder ein Frühschoppen angeboten, zu dem wir
ebenfalls herzlich einladen.

Seniorentanz St. Ulrich 
Tanzen ist gesund und hält uns in Schwung!
Unsere nächste Tanzstunde ist wieder am Montag, 27. Mai.
Wir freuen uns auf euch und auf alle, die gerne nur mal rein-
schnuppern möchten.
Eure Tanzleiterinnen Elke Lang und Christine Wiget

Firmung - Projekt Gottesdienst an Fronleichnam
Ganz besonders an Fronleichnam sind die Firmbewerber in
den Gottesdienst in die St. Ulrichkirche um 9 Uhr eingeladen.
Die vorderen Bänke werden für die Firmbewerber und ihre Fa-
milien reserviert sein.

Firmung - Projekt Blumenteppich an Fronleichnam
Danke für eure tollen Ideen. Bitte eure Mail lesen am Montag,
27.5., wir treffen uns aber in jedem Fall am Dienstag, 28.5.
und Mittwoch, 29.5., Näheres erfahrt ihr in der Montagsmail.

Kinderchor Arche Noah und Jugendchor "The Spirit"
Nach den Pfingstferien ist wie gewohnt Probe.
Chorleiter Heinrich Kirmeier

Ministranten am Sonntag, 26.05.2013, 08.00 Uhr:
Eric Juriatti, Salome Dehner, Pia Joos, Moritz Wolf, Manuela
Hauser, Julia Weisser, Marika Eith, Simon Sauter, Maxilimian
Kirmeier
Ministranten an Fronleichnam:
Eric Juriatti, Salome Dehner, Pia Joos, Moritz Wolf, Manuela
Hauser, Julia Weisser, Marika Eith, Simon Sauter, Maxilimian
Kirmeier, Jan Effinger, Lars Broszeit, Martin Gulde, Linda Re-
stivo, Robin Kunz, Jasmin Broszeit, Elena Restivo, Tobias Hau-
ser, Lisa Hauser, Laura Effinger
Es wäre schön, wenn die anderen Minis auch mitministrie-
ren könnten. Danke.

Kath. Kirchengemeinde
St. Silvester Erlaheim
Dreifaltigkeitssonntag -
Samstag, 25.05.2013
18.30 Uhr Vorabendmesse
Sonntag, 26.05.2013
14.00 Uhr Maiandacht auf dem Eichberg
Fronleichnam - Donnerstag, 30.05.2013
09.15 Uhr Wort-Gottes-Feier
Sonntag, 02.06.2013
09.15 Uhr Eucharistiefeier und Fronleichnamsprozession,
musikalisch gestaltet von der Musikkapelle Erlaheim, anschl.
Fest im Pfarrhausgarten

Vorschau
Mittwoch, 05.06.2013
19.00 Uhr Heilige Messe

Hinweise für St. Silvester:
Pfarrbüro
An den Donnerstagen, 23. und 30. Mai 2013 entfallen die Pfarr-
bürostunden wegen Urlaub bzw. Feiertag. In dringenden Fällen
wenden Sie sich bitte in der Woche nach Pfingsten an das
Pfarrbüro in Binsdorf, in der darauffolgenden Woche an das
Pfarrbüro in Geislingen. Herzlichen Dank! Das Pfarrbüro in Er-
laheim ist am Donnerstag, 06. Juni 2013 wieder geöffnet.

Ministrantendienst
Am Samstag, 25.05.2013 um 18.30 Uhr ministrieren: Angeline,
Antje, Laura und Lena
Am Donnerstag, 30.05.2013 um 09.15 Uhr ministrieren: Chri-
stiane und Daniela

Maiandacht auf dem Eichberg
Zum Abschluss des Marienmonats Mai laden wir Sie alle ganz
herzlich am Sonntag, 26. Mai 2013 um 14.00 Uhr zur Maian-
dacht auf dem Eichberg beim Marienbildstöckle ein. Wir
freuen uns über zahlreiche Besucher, auch aus den umliegen-
den Gemeinden.
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Fronleichnam 2013
Am Fronleichnamstag, Donnerstag, 30. Mai 2013, ist um 09.15
Uhr eine Wort-Gottes-Feier. Dazu laden wir die ganze Gemein-
de herzlich ein.
Am Sonntag darauf, 02. Juni 2013, wird die Fronleichnamspro-
zession stattfinden.
Dazu werden wieder drei Altäre mit Blumenteppichen gestaltet,
einmal von einer Gruppe der Firmlinge aus unserer Gemeinde,
dann von den diesjährigen Kommunionkindern und ihren Fami-
lien und vom Kindergottesdienstteam mit Kindergarten. Wer
die Gruppen beim Blumensammeln und -zupfen unterstützen
möchte, kann sich gerne bei Daniela Neuhoff, Nicole Stanley
bzw. Sandra Teichmann melden.
Der Gottesdienst am Sonntag beginnt um 09.15 Uhr. Anschlie-
ßend führt die Prozession, die von der Musikkapelle Erlaheim
musikalisch begleitet wird, zu den drei Altären. Zum Abschluss
kommen wir wieder in der Kirche zusammen.
Danach laden die Ministranten und der Kirchengemeinderat
in den Pfarrhausgarten zum traditionellen Grill-Festle ein.

Erstkommunion 2013
Die diesjährigen Kommunionkinder werden zusammen mit ih-
ren Familien einen Altar bzw. Blumenteppich gestalten. Dafür
schon ein herzliches Dankeschön im Voraus. Alle Kommunion-
kinder aus Rosenfeld, Binsdorf und Erlaheim sind zudem herz-
lich eingeladen in ihrer Festkleidung bei der Prozession am
Sonntag mitzugehen.

Firmung 2013
Nächstes Projekt: Fronleichnam

Kath. Kirchengemeinde
St. Markus Binsdorf
Dreifaltigkeitssonntag -
Sonntag, 26.05.2013
10:30 Uhr Eucharistiefeier
Mit besonderem Gedenken an: Rosa Raible,
Klothilde Schädle
Fronleichnam - Hochfest des Leibes und Blutes Christi
Donnerstag, 30.05.2013
08:00 Uhr Eucharistiefeier mit anschließender Fronleichnams-
prozession - Firmprojekt

Voranzeige:
9. Sonntag im Jahreskreis
Sonntag, 02.06.2013
08:00 Uhr Eucharistiefeier
Donnerstag, 06.06.2013
18:30 Uhr Rosenkranz
19:00 Uhr Heilige Messe
Freitag, 07.06.2013
18:00 Uhr Ministrantenstunde

Hinweise für St. Markus:
Pfarramt Binsdorf: Tel. 07428-1337, Fax 07428-8092,
E-Mail: St.Markus-Binsdorf@t-online.de
Montag und Dienstag 14:00 bis 17:00 Uhr, Freitag 08:30 bis
11:00 Uhr

Homepage
Infos über Gottesdienste, Kirchen, Kapellen und Gruppen gibt
es bei www.kirche-geislingen.de 

Fronleichnam, 30.06.2013
Dankenswerterweise haben sich auch in diesem Jahr wieder
Frauen und Männer zur Mitarbeit bereit erklärt, sodass wir die
Prozession zu vier Altären begehen können. Dabei möchten
wir zwischen den Altären blumengeschmückte Graswege legen
- jede und jeder ist herzlich eingeladen zum Helfen - Beginn
ist um 05:00 Uhr.
Pfarrer Rudolf Junginger i.R. wird am Donnerstag, 30. Mai
2013 um 08.00 Uhr die Eucharistiefeier mit anschließender Pro-
zession halten, dazu laden wir alle herzlich ein. Im Anschluss
spielt die Stadtkapelle Binsdorf noch zum Frühschoppen im
Kirchhof (bei schlechtem Wetter im Markusheim), auch dazu
laden wir herzlich ein.

Die dies- und letztjährigen Erstkommunikanten dürfen in ihren
Gewändern (ohne Kerze) als eigene Gruppe bei der Prozession
mitgehen. Zur Ausgabe der Kissen und Palmwedel treffen sie
sich spätestens um 7.45 Uhr im Pfarrhaus (1. Stock).

Fronleichnam - Prozessionsordnung
1. Stadtkapelle
2. Vortragekreuz mit den zwei weißen Fahnen
3. Männer zwischen der Markusfahne
4. Kindergarten mit Fahne
5. Erstkommunionkinder
6. Marienfahne
7. Laternen und Ministranten
8. Himmel mit dem Allerheiligsten
9. Buben- und Mädchenbanner

10. Jugendfahne
11. Frauen und Mädchen zwischen der Auferstehungsfahne
12. Alle weiteren Prozessionsteilnehmer
Lieder bei der Prozession:
1. Altar: Beim letzten Abendmahle, GL 537
2. Altar: Komm, Schöpfer Geist, kehr bei uns ein, GL 245
3. Altar: Gott sei gelobet und gebenedeiet, GL 494
4. Altar: Nun danket all und bringet Ehr, GL 267
Abschluss in der Kirche: Großer Gott, wir loben dich, GL 257
Bitte schon vorher Lesezeichen ins Gotteslob legen.

Weltgebetstag 2014
Die Vorbereitungen für den Weltgebetstag 2014 beginnen be-
reits im November, bereits heute suchen wir ein oder mehrere
Personen welche diese Aufgaben übernehmen könnten. Bitte
überlegen Sie sich, ob nicht gerade Sie dafür geeignet sind.
Informationen können im Pfarramt eingeholt werden.

Firmung 2013
Nächstes Projekt: Fronleichnam

St.-Maria-Kirche
Rosenfeld
Sonntag, 26.06.2013
09:15 Uhr Eucharistiefeier
Montag, 29.05.2013
18:30 Uhr Vorabendmesse zu Fronleichnam

Voranzeige:
Sonntag, 02.06.2013
10:30 Uhr Wort-Gottes-Feier
Freitag, 07.06.2013
17:00 Uhr Heilige Messe

Evangelische
Kirchengemeinde
Ostdorf-Geislingen
Pfarrer Johannes Hruby,
Ostdorf, Dorfstr. 8, Tel. 07433/21272
Internet: www.Kirchengemeinde-Ost-
dorf-Geislingen.de
Mail: Pfarramt.Ostdorf-Geislingen@elk-wue.de
Öffnungszeiten:
Sekretariat/Kirchenpflege: montags 9-12 Uhr und 14-16 Uhr,
mittwochs 9-12 Uhr und freitags 9.00-13.00 Uhr
Die Vertretung für Pfarrer Johannes Hruby übernimmt vom
21.05.-26.05.2013 Pfarrer Steiner aus Rangendingen, Tel.:
(07471)83246

Freitag, 24.5.2013
20.00 Uhr Posaunenchor-Probe in Ostdorf
Sonntag, 26.05.2013
08.45 Uhr Gottesdienst mit Diakon i.R. Hermann Bürk (das
Opfer ist für Aufgaben in der eigenen Gemeinde bestimmt)
08.45 Uhr Kinderkirche
Dienstag, 28.05.2013
07.15 Uhr Gebetstreff 
19.00 Uhr Bibelgesprächskreis
Freitag, 31.05.2013
20.00 Uhr Posaunenchor-Probe
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Vorankündigung - Christustag in Balingen
Zum dritten Mal findet in Balingen der Christustag an Fronleich-
nam, 30. Mai, um 9.30 Uhr in der Stadthalle statt. Katholiken
feiern Fronleichnam, evangelische Christen feiern den Christus-
tag. Diese Bibel- und Glaubenskonferenz wird gleichzeitig in
20 Städten in Baden-Württemberg stattfinden. Zum Thema „In
Zukunft: Jesus!“ spricht Cornelia Mack aus Filderstadt und
Pfarrer Hanspeter Wolfsberger aus dem badischen Betberg.
Als Gesangsolistin konnte Beate Ling aus Stuttgart gewonnen
werden. Seit vielen Jahren prägt die außergewöhnliche Sänge-
rin nicht nur die christliche Musiklandschaft in Deutschland.
Mehrere Alben hat sie veröffentlicht. Musikalisch umrahmt wird
der Christustag auch von Bläsern aus dem Kirchenbezirk Ba-
lingen unter der Leitung von Dieter Klaiber. Johannes Hruby,
Pfarrer in Ostdorf, sowie Philippus Maier, Pfarrer in Onstmet-
tingen, führen durch den Christustag. Für Kinder und Jugend-
liche wird ein paralleles Programm angeboten.

Evang. Kirchengemeinde
Isingen-Binsdorf-Erlaheim
Kirchstraße 13
72348 Rosenfeld-Isingen
Tel. 0 74 28/12 98
E-Mail: Pfarramt-Isingen@t-online.de

Sonntag, 26. Mai 
10.00 Uhr Gottesdienst in der Martinskirche in Isingen (Präd. Hölle)
Opfer: Eigene Gemeinde 
Die Kinderkirche pausiert in den Pfingstferien. Direkt nach
den Pfingstferien ist das Kirchenfest für den Kleinen Heuberg
in Leidringen, sodass erst am 16.06.2013 wieder ein Kindergot-
tesdienst in Isingen stattfindet.
Sonntag, 02. Juni 
08.30 Uhr Gottesdienst im Markusheim in Binsdorf (Pfr. Barfuß)

10.00 Uhr Gottesdienst in der Martinskirche in Isingen (Pfr.
Barfuß)
Opfer: Eigene Gemeinde 
Unsere Gruppen und Kreise treffen sich in den Pfingstfe-
rien nach interner Absprache.

Haushaltsplan 2013
Der Haushaltsplan 2013 kann vom 21. bis 31. Mai bei Frau
Ulrike Schwarz, Tel.: 18 50, eingesehen werden.

Vertretung im Pfarramt
Das Pfarramtssekretariat ist i.d.R. mittwochs von 09.00 bis
12.00 Uhr geöffnet (Tel. 1298). In dieser Zeit ist der geschäfts-
führende Vertreter Herr Pfr. Dr. Kiefner dort erreichbar (sonst
unter Mobilfunk 01739503783). Bei Unerreichbarkeit wenden
Sie sich bitte an Herrn Jürgen Beckmann, Tel.: 07428/ 918277
und 278 bzw. 01727476330.

Freiwillige Feuerwehr Abteilung Geislingen
Einsatzabteilung
Am Dienstag, 28.05.2013 findet um 19:00 Uhr unsere nächste
Übung der Tagschleife im Gerätehaus statt.
Thema: Wasserförderung

Fahrzeugübergabe in Rangendingen
Am Sonntag, 26.05.2013 besuchen wir unsere Kameraden der
Abt. Rangendingen zu ihrer Fahrzeugübergabe. Hierzu treffen
wir uns um 9:30 Uhr am Gerätehaus.
T-Shirt und Fleece-Jacke

AOK-Firmenlauf 2013
Auch in diesem Jahr nahmen wieder sechs Kameradinnen und
Kameraden am Firmenlauf in Balingen teil. Wie schon gewohnt,
wurden gute Ergebnisse erreicht.
S. Brobeil, Abt.-Kdt.

Freiwillige Feuerwehr Abteilung Binsdorf
Am Sonntag, 26. Mai besuchen wir die Fahrzeugweihe unserer
Kameraden in Rangendingen. Abfahrt um 10 Uhr am Geräte-
haus.
Schneider Abt.-Kdt.

www.drkgeislingen.de

Ortsverein Geislingen: Mai 2013
Fr., 24.05.2013, Schloss, 19.00 Uhr, HVO-Training
Fr., 07.06.2013, Schule, 13.00 Uhr, Blutspende 2 in der Schule
Fr., 21.06.2013, Schloss 20.00 Uhr, DA: Alarm und Ausrück-
ordnung
Fr., 28.06.2013, Schloss 19.00 Uhr, HVO-Training
Fr., 05.07.2013, Schloss 19.00 Uhr, HVO-Training
Fr., 05.07.2013, Schloss 20.00 Uhr, DA: Zusammenarbeit Feu-
erwehr
Fr., 19.07.2013, Schloss 20.00 Uhr, Halbjahresabschluss 2013
DA = Dienstabend; SWD = Sanitätswachdienst

Jugend-Rotkreuz
Aktuelle Termine auch jederzeit im Internet
unter www.drkgeislingen.de/ Termine JRK
Alle Kinder ab 8 Jahren und Jugendliche,
die Interesse haben, können jederzeit zu
den Dienstabenden hinzukommen.
Gruppe Mini
07.06.2013 14.00 Uhr Blutspende 2 - nach Einteilung
21.06.2013 17.30-19.30 Uhr: DRK-Räume Gruppenstunde
Gruppe Maxi
07.06.2013 14.00 Uhr Blutspende 2 - nach Einteilung
14.06.-16.06. Ortentierungslauf in Söllingen (nur mit Anmel-

dung)
21.06.2013 17.30-19.30 Uhr: DRK-Räume Gruppenstunde

Abteilung Ausbildung:
Lebensrettende Sofortmaßnahmen (für den PKW-Führer-
schein)
LSM = Lebensrettende Sofortmaßnahmen
Samstag, 25.05.2013, 8.30 Uhr - 15.00 Uhr *
Samstag, 29.06.2013, 8.30 Uhr - 15.00 Uhr *
Samstag, 27.07.2013, 8.30 Uhr - 15.00 Uhr *
Samstag, 10.08.2013, 8.30 Uhr - 15.00 Uhr **
Neuer Ausbildungsort, bitte um Beachtung:
Ausbildungsort: Schloss Geislingen, DRK-Lehrsaal, 1. OG,
Schlossplatz, 72351 Geislingen -» ( * )
Ausbildungsort: DRK Forum Balingen, Herny-Dunant-Str. 1-5,
72336 Balingen (bei Shell-Tankstelle) -» ( ** )
Ausbildungsort: Schloss Geislingen, DRK Lehrsaal, 1. OG,
Schlossplatz, 72351 Geislingen
Sa., 12.09.2013 + 19.09.2013, (08.30 Uhr - 15.30 Uhr)
Anmeldung für LSM-Kurse, EH-Kurse und EH Kind unter
Servicehotline: Telefon: 07433/909999
Mo.- Fr., 7.00 Uhr bis 17.00 Uhr
Bitte zu allen Dienstabenden vollzählig erscheinen.
Die Bereitschafts- und Jugendleitung
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Betr.:Teilnehmer der Obstanlage Wolf
Am Freitag, den 24.05.2013 treffen sich alle Baumbesitzer zu
einer Besprechung an der Gerätehütte auf der Obstanlage um
19.00 Uhr zu einer Besprechung mit Begehung derselben.
Bitte um vollzähliges Erscheinen.

Betr.: Ausschusssitzung am 31.05.2013
Unsere nächste Ausschusssitzung findet am 31.05.2013 im
Lehrraum im Schloss um 19.00 Uhr statt.
Wichtiges Thema „Schlossgartenfest“ am 07.07. 2013.
Eintrittskarten für die Gartenschau in Sigmaringen können bei
Karl Gulde für 9.- Euro verbilligt erworben werden.
Der Schriftführer
Internet: http://gartenfreunde-geislingen.chapso.de

Gesangverein Eintracht e.V.
Geislingen
www.gesangverein-geislingen.de

Probe
In den Pfingstferien entfällt die Probe. Nächster
Probetermin: Donnerstag, 06.06.13.

Ständchen
Am Samstag, 25.05.13, singen wir Karl und Gertrud Hauser
zu ihrer Goldenen Hochzeit ein Ständchen. Wir treffen uns hier-
zu um 20.00 Uhr am Hilare.

Terminvorschau:
05.06.13: Ständchen
09.06.13: Radtour und Frühlingsfest in Roßwangen
11.06.13: Ausschuss-Sitzung
Die Schriftführerin

Junger Chor
In den Pfingstferien entfällt die Probe. Die erste Probe nach
den Ferien findet am Donnerstag, 06.06.13, statt.
Das Betreuer-Team

Liedergarten
Hallo Liedergartenkinder und Singing
Birds! 
Die erste Probe nach den Ferien findet am
Donnerstag, den 06.06.13, statt. Kommt
bitte recht zahlreich, denn die nächsten
Auftritte beim Sommerfest und Kunstfest
stehen vor der Tür.
Das Liedergarten-Team!

Kath. Kirchenchor
St. Ulrich Geislingen
Probenplan für Fronleichnam:
Freitag, 24.05., 20.00 Uhr Vollprobe,
Montag, 27.05.,20.00 Uhr Zusatzprobe,
Donnerstag, 30.05., 8.30 Uhr Einsingen,
Freitag, 31.05.: Keine Probe!
Die Chorleitung

Kolpingsfamilie Geislingen
www.kf-geislingen.de

Frühschoppen und Familiennachmittag an
Fronleichnam
Nach der Prozession ist die ganze Gemeinde wieder zum Früh-
schoppen in den Kindergarten eingeladen.
Am Nachmittag findet der traditionelle Familiennachmittag un-
serer Kolpingsfamilie statt.
Herzliche Einladung an alle Mitglieder und Freunde der KFG!
Volker Amann, Vorsitzender

Gruppe JE I
Am kommenden Mi., den 29. Mai treffen wir uns um 20.00
Uhr im Kindergarten zur Vorbereitung von Fronleichnam.

JE II und alle Interessierten 
Wir treffen uns am kommenden Dienstag, 28.05.13 bereits um
19.45 Uhr vor der Kirche, um nach Loreto zu fahren. Dort wer-
den wir gemeinsam mit Reiner Dehner eine Kreuzwegandacht
gestalten. Bei schönem Wetter findet anschließend auf dem
Parkplatz ein kleiner Abschluss statt. Herzliche Einladung an
alle!
Die GL

Motorradclub Geislingen
SAISONAUSFAHRT PFINGSTEN 2013
Vergangenes Pfingstwochenende fand die
traditionelle Saisoneröffnungsfahrt des
MCG ins oberbayerische Beilngries im Alt-
mühltal statt. Nach kurzweiliger Anfahrt auf
kurvigen Nebenstrecken konnte im Hotel „Zum Hirschen“ ein-
gecheckt werden. Nach einem gemütlichen Abend incl. Natur-
freibad konnten wir am nächsten Tag die „Tagestour“ in Angriff
nehmen. Auf herrlich verwinkelten Straßen und Sträßchen wur-
den an diesem Tag rund 280 km zurückgelegt, als uns dann
ein Regeneinbruch zur Rückkehr bewegte. Auch an diesem
Abend stand die Kameradschaft wieder an erster Stelle und
wir ließen einen schönen Tag gemütlich ausklingen. Am Mon-
tag stand dann die Rückfahrt an, die großteils auch wieder
über verzwickte Sträßchen, am Brombachsee vorbei, über
Geislingen a. d. Steige und Zwiefalten nach Hause führte. Bei
einem gemütlichen Abendessen im Schützenhaus ließen wir
dieses tolle Wochenende noch einmal Revue passieren.

Am kommenden Freitag hat der Tourenwart Bardienst. Wer
Lust hat.......es werden dann auch Bilder vom Besuch in Le
Breuil gezeigt.

VORANZEIGE:
ROCK- und Bluesfete im Motorradclub Geislingen am
15.06.2013
Am 15.06.2013 veranstalten wir im Clubheim und der Terasse
des MCGs eine Fete mit dem Duo http://www.sixstringsafter.de.
Die beiden Jungs sind aus Geislingen und spielen echt gut
nur auf Akustik-Gitarren. Außerdem gibt es Kulinarisches, Bar-
betrieb und gute Stimmung. Es kostet, wie immer keinen Ein-
tritt.
i.A. W. Schmidtke

Musikverein Geislingen e.V.
www.mv-geislingen.de
Jugendkapelle & Jugendgruppe
Während den Pfingstferien vom 21.5.-1.6. fin-
den keine Proben statt.

Aktive
Nächste Probe am 24.5. um 20.00 Uhr. Bitte Noten für Fron-
leichnam mitbringen ( Prozessionsmärsche, Gotteslob).
Das Klarinettenregister trifft sich am Freitag, den 24.05.2013
um 18.45 Uhr im Probelokal zur Stimmenverteilung und ersten
Registerprobe.
Bitte um pünktliches und vollständiges Erscheinen.
Der Registerführer

Terminvorschau
Donnerstag 30. Mai Fronleichnamsprozession
Der Schriftführer

Kapelle: Jung & Alt
Nächste Probe ist am Dienstag, 04.06. um 19.00 Uhr
im kleinen Proberaum Schloss Geislingen
Nächster Auftritt ist im Altenzentrum St. Martin, Festzelt, am
Sonntag, den 09.06. ab 15.30 Uhr. Wir treffen uns um 15.00 Uhr.
Wir würden uns freuen, viele Gäste begrüßen zu können.
Der Beauftragte Walter Stehle
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Schalke-Fanclub Geislingen e.V.
Festzug Kreisschützenfest
Noch mal an alle, die vergessen haben, was
sie am Sonntag, 23.06.2013 machen wollten.
Genau: Kind, Kegel, Partner schnappen, alle und sich selbst
königsblau in Schale werfen und sich aufmachen zur Aufstel-
lung für den Festzug. Dieser wird vom Schützenverein anläss-
lich des Kreisschützenfestes veranstaltet. Und richtig, wir vom
Schalke-Fanclub machen mit. Also bitte schnell bei einem der
Vorstandsmitglieder anmelden. Und hey, wir brauchen jeden
Mann und jede Frau, denn es soll ein schönes repräsentatives
Bild des Clubs geben. Also nicht denken, ach da laufen sicher
genügend andere mit. Wir zählen auf DICH!
PR-Chefin Melli

Schützenverein
Geislingen e. V.
Alle Vereine, welche am Festumzug teil-
nehmen, sollten sich aus organisatorischen
Gründen bitte sofort anmelden, auch wenn
die genaue Teilnehmerzahl noch nicht fest-
steht.
Anmeldung bei Alois Schlaich, Tel. 07433/8109 oder email
alois.schlaich@t-online.de.

Mitglieds-Aufnahme ohne Aufnahmegebühr:
Im Festjahr 2013 bieten wir für Bürgerinnen und Bürger der
Gesamtstadt Geislingen die Aufnahme in den Schützenverein
Geislingen ohne Aufnahmegebühr an.
Kontakt: Lothar Müller 07433 23654

Quartiersuche zum Jubiläumsfest:
Es werden Übernachtungsmöglichkeiten für unsere Tegernba-
cher Gäste gesucht vom Samstag, 22. Juni auf Sonntag, den
23. Juni.
Bitte an Carmen Schmid wenden.

Täfeleskinder gesucht
Der Schützenverein sucht für seinen Festumzug am Sonntag-
nachmittag, 24.06 noch Täfeleskinder.
Es wäre sehr schön, wenn wir für jeden Verein ein Täfeleskind
hätten. Kinder, die hierzu Interesse haben, können sich gerne
melden bei:
Gunnar Schlaich, Pfarrer- Münch-Str. 10, 07433-276500 oder
g.schlaich@amann-holztec.de

Achtung!!! Am Samstag, 15. Juni findet um 7.00 Uhr der
Zeltaufbau statt.
Standaufsicht
Ruben Holike - Benjamin Holike 26.05.
Volker Teichmann - Matthias Di Gianvincenzo 02.06.

Schwäbischer Albverein e. V.
Ortsgruppe Geislingen
Wanderung zum Augstbergturm
Unsere Wanderung am 26.05.2013 führt uns
durch den denkmalgeschützten Stadtkern von Trochtelfingen.
Anschließend begeben wir uns auf den Weg nach Steinhilben
zum Augstbergturm. Der Turm ist geöffnet und bietet bei gutem
Wetter eine wunderbare Aussicht. Beim Turm gibt es eine Grill-
stelle und einen Kiosk, an dem Grillwürste und Getränke ge-
kauft werden können. Natürlich kann auch das mitgebrachte
Rucksackvesper verzehrt werden. Nach unserer Mittagspause
wandern wir erst durch Buchenwald, dann auf dem Neuban
durch Wacholderheide und anschließend hinunter nach Mäger-
kingen. Entlang der Lauchert kommen wir wieder zu unserem
Ausgangspunkt zurück.
Wanderstrecke: Länge 16 km, Auf- und Abstiege ca. 300 m
Treffpunkt: 10.00 Uhr auf dem Schlossplatz mit PKW
Zu dieser abwechslungsreichen Wanderung laden wir alle
Wanderfreunde recht herzlich ein.

Singgruppe
Unsere nächsten Singproben finden jeweils am Mittwoch, 29.
Mai, 12. Juni und 26. Juni ab 20.00 Uhr in der Kelle statt.
Bitte um vollzähliges Erscheinen.
Pitzer

Tennisgemeinschaft
Geislingen 1982 e.V.
Schnuppertag für Familien 
Am Samstag, 01.06.2013, führen wir von
14-17 Uhr einen Schnuppernachmittag auf
unserer Tennisanlage durch. Hierbei wollen wir der Einwohner-
schaft den Tennissport etwas näher bringen. Dazu laden wir
alle am Tennissport interessierte Familien mit Kindern recht
herzlich ein. Einfach Sportschuhe einpacken und zur Tennisan-
lage kommen; Schläger und Bälle sind vorhanden.

Schnuppertraining 
Nach den Pfingstferien beginnen wir wieder mit dem kostenlo-
sen Schnuppertraining für Neueinsteiger. Dieses findet immer
montags und mittwochs von 17-18 Uhr statt.

Trainingsanzüge
Diese können abgeholt werden im Tennisheim.
Samstag, 01.06., ab 16:00 Uhr 
Montag, 03.06., ab 19:00 Uhr 
Nur gegen Barzahlung .
(ca. 50-100 €, je nach Bestellumfang)

Wirtedienst
Es sind immer noch viele Lücken im Wirteplan. Wer sich in
den Wirtplan eintragen will, kann dies im Tennisheim tun oder
sollte sich mit Rolf Dulz in Verbindung setzen, Tel.
0 74 33/1 07 56.
Claudia Renz

Sportheimbewirtung
Am Freitag, 24.5., bleibt das Sportheim geschlossen.
Samstag, 25.5.: Kurt Link
Am Sonntag, 26.5., ist das Bocuse-Team im Einsatz (Matze,
Trauti, Thommy, Bächle). Serviert werden u. a. griechische
Spezialitäten.
Das Wirteteam freut sich auf regen Besuch.

Jahreshauptversammlung
Zu unserer Jahreshauptversammlung am Freitag, 07. Juni
2013, 20 Uhr, im Sportheim Weiden, laden wir alle Mitglieder,
Freunde und Gönner recht herzlich ein.
Tagesordnung:
1. Begrüßung durch die 1. Vorsitzende
2. Totenehrung
3. Bericht des Kassiers
4. Bericht der Kassenprüfer
5. Bericht der Schriftführerin
6. Bericht der 1. Vorsitzenden
7. Entlastungen
8. Neuwahlen
9. Wünsche und Anträge

10. Verschiedenes
Wünsche und Anträge sind bis zum 01. Juni 2013 in schriftli-
cher Form an die 1. Vorsitzende Mihaela Hornung, Oberer El-
lenberg 7, 72351 Geislingen, zu richten.
G. Amann, Schriftführerin
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TSV Geislingen 1895 e.V.
www.tsv-geislingen.de

Abt. Fußball
Aktive
Am Sonntag, 26.05., haben beide Mann-
schaften ein Heimspiel.
Die 1. Mannschaft spielt gegen den TSV
Laufen/Eyach.
Spielbeginn: 15 Uhr
Die 2. Mannschaft spielt gegen die SGM SV Ratshausen/SV
Dotternh. II
Spielbeginn: 13.15 Uhr
Am Mittwoch, 29.05., hat die 1. Mannschaft
ein Nachholspiel in Schömberg.
Spielbeginn: 18.30 Uhr
K-J Koch, Schriftführer

Jugendabteilung:
Spiele vom letzten Spieltag:
C-Jugend
SV Rangendingen - SGM Geislingen nicht abgetreten
D-Jugend
SGM Geislingen - SGM Haigerloch 3:1
E-Jugend
SGM Geislingen 7:1 - SGM Grosselfingen 1:7

Vorschau auf kommenden Spieltag:
C-Jugend
SGM Geislingen - Spvgg Truchtelfingen 
D-Jugend
FC 07 Albstadt - SGM Geislingen 
E-Jugend
1. FC Burladingen - SGM Geislingen

D-Jugend - Jahrgang 2000 & 2001
Verdienter und toller Sieg gegen Haigerloch
Mit einem verdienten Sieg gingen wir vom Platz. Mit einem
Blitzstart gingen wir 1:0 in Führung, und keine 5 Minuten später
schoss Fabian Schönhardt auch das 2:0. Aber dann wurden
wir schwächer und schwächer und kassierten das 2:1. Dank
unserem Torhüter Tim Sinz waren wir noch 2:1 vorne.
In der 2. Halbzeit hatten wir viele Chancen, aber wir nutzten
sie nicht. Bis zum Ende machte Haigerloch Druck, aber auch
sie nutzten ihre Chancen nicht. Am Ende der 2. Halbzeit be-
kamen wir noch einen Elfmeter, den Eldin Bahovic zum 3:1
schoss.
Spielfilm: 1:0 2:0 2:1/3:1
Für den TSV spielten: Tim Sinz (Tor), Louis Wiench, Lukas
Schmidtke, Niclas Volk, Mike Schmidberger, Eldin Bahovic (1),
Kevin Fuchs, Kevin Schneider, Alessio Lonis, Moritz Wolf, Sa-
scha Mauser, Fabian Schönhardt (2)

Das nächste Spiel
Donnerstag, 6.6., um 18:30 Uhr, Nachholspiel auswärts gegen
FC 07 Albstadt

Unsere Trainingszeiten (Sommer)
Dienstag und Donnerstag von 18:00 bis 19:30 Uhr, zurzeit auf
dem Kunstrasenplatz „Hinter Lauh“.
(Bericht von Tim Sinz, Kapitän D-Jugend)
Trainer D-Jugend Karl-Heinz Wolf

F-Jugend - Jahrgang 2004/2005
Die F-Jugend befindet sich in ihrem wohlverdienten Pfingstur-
laub. Unser nächstes Training findet am Mittwoch, 06.06., statt.

Am 08.06. findet bei uns in Geislingen wieder der "Tag des
Kinderfußballs" statt, wo wir mit 2 Mannschaften vertreten
sein werden. Der ältere Jahrgang geht morgens an den Start,
und nachmittags dürfen dann die jüngeren Spieler so zeigen,
was sie drauf haben.
Trainingszeiten der F-Jugend im Sommer:
Mittwoch von 17:00-18:30 Uhr und Samstag von 9:30-11:00
Uhr. Wir trainieren auf dem Sportplatz Weiden.
Trainer F-Jugend, Frank Steinbrecher

Mädchen- und Frauenfußball:
www.frauenfussball-geislingen.de

Frauen I/II: Pfingstausflug
Am Sonntagmorgen ging es nach Gottenheim bei Freiburg,
wo die Geislinger Frauen mit 2 Mannschaften mehr oder We-
niger erfolgreich (9. und 19. Platz) teilnahmen. Am Abend wur-
de die überschüssige Energie in der Spielerinnendisko abge-
baut!
Nach kurzer Nacht ging der Weg nach Eigeltingen zur Loch-
mühle, wo der Nachmittag mit Quad-Fahren, Bullen-Reiten und
mit Fahrten an der höchsten und längsten Seilbahn Deutsch-
lands verbracht wurde. Langeweile kam nie auf!
Nach gemeinsamen Abendessen traten wir den Heimweg ziem-
lich müde, aber glücklich nach 2 tollen Tagen an!

Die mutigen Bezwinger der Seilbahn:

Nach gelungenem Pfingstausflug, wobei sich beim Turnier er-
neut 2 Spielerinnen verletzt haben, geht es nun an die letzten
Spiele der Runde.
Wir wünschen allen Verletzten eine gute Besserung

Vorschau:
Frauen I: Sonntag, 26.05.13, 11 Uhr
Spiel gegen Sondelfingen auf dem Rasenplatz. Treff um 9.30
Uhr im Sportheim
Ulrike Goth, Mädchen- und Frauenfußball

Verein der Vogelfreunde
Geislingen e. V.
Das Grillfest wird aufgrund des schlechten
Wetters auf den Samstag, 01. Juni 2013
verschoben und findet am Schuppen auf
dem Wolf statt. Für Grillgut und Getränke
ist gesorgt, wer möchte, darf gerne noch einen Salat mitbrin-
gen.
Beginn ist um 18.00 Uhr. Alle Vereinsmitglieder sind recht herz-
lich eingeladen.

Jahrgänge 1924/25 und 25/26
Hallo liebe Altersfreundinnen und -freunde
Zu unserem Treff im Monat Mai versammeln wir uns am Diens-
tag, 28. Mai, gegen 15.00 Uhr, im Gasthaus "Hasen". Auf zahl-
reiche Teilnahme freut sich
i. A. K. Gulde

Jahrgang 1947/48
Wir machen unseren diesjährigen Ausflug am Samstag, 20.
Juli, nach Zürich. Bitte diesen Termin schon jetzt vormerken.
Über zahlreiche Teilnahme würden wir uns alle freuen. Das
genaue Programm folgt noch. Bei Rückfragen 0 74 33/2 39 69
anrufen.

Jahrgang 1959
Am Samstag, 01.06., findet eine Jahrgangs-Zusammenkunft
im Gasthaus "Axhaj" statt. Beginn ist um 20.00 Uhr. Bitte Ter-
min vormerken.
Die Beauftragte
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Jahrgang 1970/71
Am Samstag, 1. Juni, treffen wir uns um 17 Uhr am Waaghäus-
le zu einer gemütlichen Wanderung um Geislingen.
Zwischen 18.30 und 19 Uhr werden wir im "Hasen", bei unserer
Jahrgängerin Antonietta, eintreffen und uns verköstigen lassen.
Wem das Laufen zu anstrengend, langweilig oder zeitaufwän-
dig ist, kommt einfach direkt in den "Hasen".
Wer sich schon lange oder noch gar nicht zu uns getraut hat,
kann diese Wanderung als zwangloses Dazukommen nutzen.

Schwäbischer Albverein e. V.
Ortsgruppe Binsdorf
Liebe Mitglieder und Freunde des Schwäbischen
Albvereins!
Zum Jubiläums- und Landesfest des Schwäbischen Albvereins
am 8. und 9. Juni 2013 im Gründungsort Plochingen lädt der
Esslinger Gau, die Ortsgruppe Plochingen alle recht herzlich
ein. Sie haben ein buntes Fest mit reichhaltigem Programm
für Groß und Klein vorbereitet. Zahlreiche geführte Wanderun-
gen führen nach Plochingen und darüber hinaus. Weitere In-
formationen können beim Vertrauensmann Waldemar Bitzer
angefragt werden.
Terminvorschau:
Am 02. Juni 2013 führt unsere nächste Ganztagswanderung
ins Fehlatal nach Gammertingen. Das Fehlatal bietet einen
idealen Lebensraum für viele Heilpflanzen. Feuchtigkeitslieben-
de Pflanzen sind hier ebenso angesiedelt wie Pflanzen, die
eher trockene Standorte bevorzugen. Lassen wir uns überraschen,
was uns unser Wanderführer Horst Berner zeigen wird. Weitere
Informationen und Abfahrtszeit im nächsten Amtsblatt.
Der Frühling ist die schönste Zeit! Was kann wohl schöner sein?
Da grünt und blüht es weit und breit, im goldnen Sonnenschein.
Vertrauensmann, Waldemar Bitzer

Spielvereinigung 
Binsdorf e.V.
Wir trauern um unseren Freund und
Gönner sowie auch Sponsor der Spiel-
vereinigung - Peter Scherer.

Sein überraschender Tod trifft uns sehr.

Wir wünschen seiner Familie viel Kraft
und Zuversicht.

!!!Champions-League-Finale im Festzelt!!!

1. Mannschaft:
So., 26.05. um 15.00 Uhr
SpVgg B. - SGM Täbingen/Schömberg 2 (in Täbingen)
So., 02.06. um 15.00 Uhr
SpVgg B. - SGM Hart/Owingen (in Binsdorf)
So., 09.06. um 13.15 Uhr
SpVgg B. - TSV Benzingen (in Benzingen)

Elfmeter- und Jedermannsturnier:
Das diesjährige Elfmeter- & Freizeitturnier der SpVgg Binsdorf
findet am 29./30. Juni 2013 statt. Auch in diesem Jahr wird
am Samstag das Elfmeter- und am Sonntag das Jedermanns-
turnier für Freizeit, Stammtisch- und Firmenmannschaften statt-
finden.
Details Elfmeterturnier:
- 1 Torwart, 5 Schützen (4 sofern der TW auch schießt)
- Beginn und Spielplan erhaltet ihr eine Woche vor dem Turnier
- Sofern sich genügend Damenmannschaften anmelden, wird

das Damenturnier extra ausgespielt
- Startgeld: 20 €
- Preise: 1. Platz 40 % des Startgeldes

2. Platz 30 % des Startgeldes
3. Platz 20 % des Startgeldes
4. Platz 10 % des Startgeldes

Details Kleinfeldturnier:
- 1 Torwart, 5 Feldspieler, beliebig viele Auswechselspieler
- keine Aktivenregel
- Startgeld 25 €
- Jede Mannschaft erhält einen Pokal, die erstplatzierte Mann-

schaft erhält den begehrten Wanderpokal
Für Speis und Trank ist über das gesamte Wochenende be-
stens gesorgt!!!!

---BAR---WEIZENSTAND---BAR---WEIZENSTAND---
Bleibt zu hoffen, dass der Wettergott uns dieses Jahr keinen
Strich durch die Rechnung macht!
Anmeldungen unter Angabe des Turniers und des Mann-
schaftsnamens bitte bis spätestens 23.05.2013 per E-Mail an:
christianmueller89@web.de
Weitere Infos über den Verein können Sie unserer Homepage
unter www.spvgg-binsdorf.de entnehmen.

Geflügelzuchtverein Erlaheim e.V.
Am kommenden Sonntag, 26. Mai, findet ab 10.00 Uhr im
Schützenhaus unsere nächste Börse statt. Hierzu laden wir recht
herzlich ein und freuen uns über Ihren Besuch.
Hartmut Mey, Vorstand

Musikverein Erlaheim e.V.
Termine
01.06. Weihe einer Statue auf dem

Eichberg
02.06. keine Tagwache

9.15 Uhr Kirche und Prozession
für Fronleichnam

23.06. Umzug Kreisschützenfest Geislingen
30.06. Frühschoppen Brunnenfest Erlaheim
07.07. Umzug Kreismusikfest Ringingen
Weiter Infos unter www.mv-erlaheim.de
Der Schriftführer

Sportverein Erlaheim e.V.
Fußball
Aktiv:
Ergebnis:
SV Rosenfeld - SV Erlaheim 5:3 (1:2)
Spielbericht:
SVE bringt Führung nicht über die Zeit
In einem abwechslungsreichen Nachholspiel ging der SVE be-
reits nach 11 Minuten mit 0:1 in Führung. Ein Freistoß von
M. Röhm köpfte J. Ott in das gegnerische Gehäuse. Noch vor
der Pause gelang es dem SVE, das wichtige 0:2 durch T. Welte
nach einem Steilpass von R. Müller zu erzielen. Durch einen
vermeidbaren Elfmeter verkürzten die Hausherren jedoch noch
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vor dem Halbzeitpfiff auf 1:2. In der ersten Hälfte bot die Stil-
ler-Elf ansehnlichen Tempo-Fußball und die Führung war zu
diesem Zeitpunkt verdient. Da der Gastgeber Ansprüche auf
den Relegationsplatz stellt, baute dieser nach der Pause mehr
Druck auf den SVE auf. Dennoch gelang es dem SVE, die
Führung durch M. Röhm auf 1:3 auszubauen. Mit dieser ver-
meintlich sicheren Führung im Rücken schraubte der SVE das
Tempo zurück. Nach dem Anschlusstreffer des SV Rosenfeld
gewannen die Hausherren die Oberhand. Der SVE gab das Spiel
aus der Hand und brachte sich selbst um den verdienten Lohn.

Aufstellung:
Oliver Brobeil - David Welte, Steffen Walter, Matthias Röhm,
Lucas Hirt - Julian Büschgen, Tobias Joos - Rico Müller, Timo
Welte, Markus Schmitz - Johann Ott
Bank:
Stefan Röhm, Thomas Walter, Dennis Hölle
Wechsel:
Stefan Röhm für Lucas Hirt (46. Min)
Thomas Walter für Markus Schmitz (81. Min)
Tore:
0:1 J. Ott (11. Min); 0:2 T.Welte (43. Min); 1:2 (45. Min); 1:3 M. Röhm
(55. Min); 2:3 (61. Min); 3:3 (65. Min); 4:3 (81. Min); 5:3 (92. Min)
Vorschau:
SV Unterdigisheim - SV Erlaheim; Sonntag, 26.05., 15:00 Uhr
SV Erlaheim - SV Rosenfeld, Sonntag, 02.06., 15:00 Uhr
SV Hartheim - SV Erlaheim, Sonntag 09.06., 15:00 Uhr

Jugend:
E-Jugend:
Ergebnis:
SGM Geislingen/Bins/Erla - SGM Grosselfingen 1:7
Nächstes Spiel:
1. FC Burladingen - SGM Geislingen/Bins/Erla, Freitag, 07.06.,
18:00 Uhr
D-Jugend:
Ergebnis:
SGM Geislingen/Bins/Erla - SGM Haigerloch 3:1
Nächste Spiele:
FC 07 Albstadt - SGM Geislingen/Bins/Erla, Donnerstag,
06.06., 18.30 Uhr
SGM Geislingen/Bins/Erla - FC Winterlingen, Samstag, 08.06.,
13:30 Uhr
C-Jugend:
Nächstes Spiel:
SpVgg Truchtelfingen - SGM Erla/Geis/Bins, Samstag, 08.06.,
14:45 Uhr

Sportheim:
Das Sportheim ist diese Woche wie folgt geöffnet:
Freitag: ab 18:30 Uhr
Samstag: ab 20:00 Uhr Übertragung des Champions-Lea-

gue-Finale (Florian Welte)
Sonntag: ab 16:00 Uhr Bewirtung durch die Damengymna-

stik (Warme Küche)

Die Räume des Sportheims können jederzeit zu den verschie-
densten Anlässen angemietet werden. Es stehen Ihnen, je
nach Bedarf, verschieden große Räumlichkeiten zur Verfügung.
Für nähere Infos und Reservierungen bitte persönlich oder te-
lefonisch (Tel.: 07428/2025) bei Florian Welte melden.
Weitere Infos online unter www.sv-erlaheim.de!

Verein für Fortbildung in der Landwirtschaft
im Zollernalbkreis
Maiwanderung
Der Verein für Fortbildung in der Landwirtschaft im Zollernalb-
kreis lädt alle Mitglieder und Freunde zu seiner Maiwanderung
am Sonntag, 26.05.2013 auf das Geyerbad nach Meßstetten-
Oberdigisheim ein. Treffpunkt ist um 10.00 Uhr auf dem aus-
geschilderten Wanderparkplatz auf dem Geyerbad.
Nach der Rundwanderung ist ein gemeinsames Mittagessen
in der Maschinenhalle des Betriebes Ernst Schlagenhauf vor-
gesehen.

Deutsches Rotes Kreuz Kreisverband
Zollernalb e.V.
„Crashkurs Zollernalb“
Mit diesem Kursprogramm möchten wir Ihnen an unterschied-
lichen Terminen im Juni und Juli verschiedene Einrichtungen
in der Stadt Balingen vorstellen. Das Angebot ist für Sie völlig
kostenfrei. Los geht es am 11. Juni um 15:30 Uhr im Kran-
kenhaus Balingen. Bei einer Führung durch das Haus erhalten
Sie eine Übersicht über die Leistungen des Krankenhauses.
Anmeldung unter: 07433 / 9099-30 oder E-Mail silke.thoma@drk-
zollernalb.de
Sorglosen Urlaub mit dem DRK-Hausnotruf-Paket für pfle-
gende Angehörige
Mit dem „Urlaub-fast-sorglos“-Angebot bietet der DRK-Kreis-
verband Zollernalb e.V. in den Monaten Mai bis September
2013 einen besonderen Service an. Dieser richtet sich vor al-
lem an pflegende Angehörige, welche aus Sorge um ihren pfle-
gebedürftigen Angehörigen oft auf ihren Urlaub verzichten oder
sich im Urlaub um die Sicherheit ihres Angehörigen sorgen.
Dabei benötigen genau die pflegenden Angehörigen freie Tage,
um Ruhe und Entspannung zu finden und zu neuen Kräften
zu kommen. Über einen kleinen Funksender können pflegebe-
dürftige oder ältere Menschen auf Knopfdruck Hilfe rufen. Si-
cher, schnell und rund um die Uhr. Die DRK-Hausnotrufzentrale
in Balingen veranlasst umgehend die nötige Hilfe. Auch wenn
kein Sprechkontakt möglich ist, kann das DRK den Teilnehmer
identifizieren und umgehend Hilfe schicken - je nach Schwere
des Hilferufs ist das zunächst eine Vertrauensperson aus der
Umgebung, bis hin zur Alarmierung von Notarzt und Rettungs-
wagen. Weitere Informationen geben die Hausnotrufberaterin-
nen des DRK unverbindlich unter der Telefonnummer
07433/9099-55.

NABU Gruppe Albstadt
AK Alb-Guides
Tour 17 Im Wald sind keine Räuber
Kleine Familientour rund um die Gereuthütte
Termin: Sonntag, 02.06.2012, 14.00 Uhr
Dauer: 3-4 Stunden
Treffpunkt: Parkplatz an der Gereuthütte. Von Winterlingen
Richtung Harthausen, nach dem Ortsschild zweiter Feldweg links.
Hinweise: Voranmeldung beim Alb-Guide ist erwünscht.
Die Tour kann auch für einen Kindergeburtstag gebucht werden.
Alb-Guide: Sabine Froemel, Tel. 07577/7626, Mobil: 0151/53686450

Tour 32 - An Grenzen entlang
Termin: Sonntag, 24.Juni.2012, 14.00 Uhr
Treffpunkt: Barfußpfad in Tieringen, bei der Schlichemhalle
Hinweise: Gutes Schuhwerk und angepasste Kleidung sind
erforderlich.
Alb-Guide: Sabine Knopp, Tel. 0152 03557045
Gebühr : 4 Euro
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Herzlichen Dank

all denen, die meinen lieben Mann

Josef Winterholer
auf seinem letzten Weg begleitet haben und ihre liebevolle
Anteilnahme auf vielfältige und zahlreiche Weise zum
Ausdruck brachten.

Besonderer Dank gilt:
Herrn Pfarrer Pater Augusty für die einfühlsamen Worte,

den Ärzten und Pflegern des Krankenhaus Balingen sowie
der Tagesklinik Dr. Merz mit Team,

dem Hausarzt Herrn Dr. Bobosch mit Praxisteam,

Herrn Dieter Brobeil, Bestattungen, für seine Unterstützung,

der Firma Kleider-Müller – Herrn Holger Müller – für 
den ehrenden Nachruf und seinen Arbeitskolleginnen und 
-kollegen,

Herrn Dietmar Müller, der im Namen des Musikvereins
Geislingen, den Vogelfreunden Geislingen sowie dem
Gesangverein Eintracht würdevoll Abschied genommen hat,

dem Freundeskreis-Suchtkrankenhilfe Zollern-Alb e.V.

sowie dem Schuljahrgang 1949/50.

Geislingen, im Mai 2013 Edeltraud Löffler-Winterholer
und alle Angehörigen

Madertal 6 · 72401 Haigerloch
www.p-plus-m.com · Tel. 0 74 74/9515-50

Print
...schnell, zuverlässig und kostengünstig!Schilder

& Schriften

Anlässlich des Pfingstmarktes 
von 8.30 – 12.00 Uhr geöffnet

Sonderaktion zum Markt
Bambus Sockenwolle 100 g  A 6,50
Restposten Sockenwolle 100 g  A 5,00
Restposten Baumwolle 50 g  A 2,95

Nur solange Vorrat reicht
Heike Götz, Ochsengasse 2, 72351 Geisl.-Binsdorf, Tel. (0 74 28) 17 88 

ÖZ: Di. – Fr. 17.30 – 20.00 Uhr

De lütje Stuv

1- bis 2-Zimmer-Wohnung
in Geislingen zu mieten gesucht

Telefon 07433-2700937

Folgende Artikel billig zu verkaufen:
1 Scheinwerfereinstellgerät, 1 Werkzeugwagen (abschließbar)
mit diversen Werkzeugen, 1 Motor (Wechselstrom 2,2 KW, 230 V),
2 Duschwannen (Untersatz) Acril weiß, 1 Gartentor (Eisen mit
Schloss und Scharniersäule, 3,00 x 1,40 m), 10 m² Bodenplatten
weiß (0,30 x 0,30 m), ca. 30 m Maschendrahtzaun grün mit
Spann- und Stacheldraht. Diverses Kleinzeug.

Telefon 07433 8644

f  f  f  f  f f f f f f f fTelefonische Anzeigenannahme 0 71 21 / 9 79 30
Fink GmbH Druck und Verlag · Postfach 7140 · 72784 Pfullingen · Telefax 0 71 21 / 97 93 93



Unsere Anschrift:

Fink GmbH Druck und Verlag
Sandwiesenstraße 17 • 72793 Pfullingen
Postfach 7140 • 72784 Pfullingen

Bitte geben Sie Ihre Bankverbindung an,
damit wir den Rechnungsbetrag von Ihrem
Konto per Lastschrift einziehen können.

Der abgebuchte Betrag ist jederzeit widerruf-
lich. Ihrem Kontoauszug ist ein Lastschrift-
beleg beigefügt. 

Vielen Dank für Ihren Auftrag.

Name:

Vorname:

Straße:

PLZ/Ort:

Bank:

BLZ:

Konto-Nr.

Text:

Erscheinungstermin:
Berghülen

Erbach 

Geislingen 

Gomadingen 

Gönningen 

Griesingen 

Hayingen  

Hengen 

Heroldstatt 

Hohenstein 

Hülben

Lautlingen 

Lichtenstein 

Mehrstetten 

Nellingen 

Oberdischingen 

Pliezhausen 

Riederich 

Römerstein 

Schelklingen 

Sonnenbühl 

St. Johann

Walddorfhäslach 

Westerheim 

Anzeigen-
Bestellschein

Füllen Sie bitte aus, wann und in welchem Mitteilungsblatt Ihre Anzeige erscheinen soll. Schreiben Sie 
deutlich lesbar, damit Fehlerquellen ausgeschlossen werden. Wir bitten Sie, Ihre Anzeige bis spätestens

dienstags 12.00 Uhr
bei uns einzureichen.

Somit ist eine termingerechte Veröffentlichung gewährleistet.

Selbstverständlich können Sie Ihre Anzeige auch per Telefon 0 71 21/9 79 30, Telefax 0 71 21/97 93 993
oder per Email: anzeigen@fink-druck.de durchgeben.



Tageslichtsysteme Service GmbH
Tel.: 07127 9296 -210
service@tls-service.de

Alles fürs Dachfenster
Wartungen, Reparaturen, Zubehör
www.derDachfenstershop.de

Insektenschutz für Ihr Zuhause
Individuelle Lösungen und Montage
www.insektenschutz-service.de

NNoovveennee  zzuurr  hhll..  KKllaarraa
Zünden Sie an 9 aufeinanderfolgenden
Tagen 1 Kerze an und beten ein „Gegrü-
ßest seist Du Maria“. Bringen Sie 2 An-
liegen vor, die Ihnen unmöglich er-
scheinen u. 1 Anliegen, das Ihnen am
Herzen liegt. Lassen Sie die Kerze am 

9. Tag ganz abbrennen und 
veröffentlichen Sie diese Nachricht.
Ihre Bitten werden erhört werden.

Ebooks für jeden
Geschmack

Bequem Ihr Lieblingsbuch finden!
www.ebooksbook-shop.de

SScchhmmeerrzzeenn  iinn  RRüücckkeenn,,  KKnniiee,,SScchhmmeerrzzeenn  iinn  RRüücckkeenn,,  KKnniiee,,
HHüüffttee,,  SScchhuulltteerr  uussww??HHüüffttee,,  SScchhuulltteerr  uussww??

Einzigartige, neue, erfolgreiche Heilmethode. Sie müssen nicht
länger leiden! Eine Behandlung mit sicht- und spürbarem 
Erfolg reicht, um die Ursache von Leid und Schmerz zu be-
seitigen. Auf Erfolgsbasis, versprochen. Termin jetzt!

KKaarrll--HHeeiinnzz  AAllllggaaiieerrKKaarrll--HHeeiinnzz  AAllllggaaiieerr
www.alpha-wissen.de oder Tel. 07385 503 Mobil 0160/2308828

SScchhmmeerrzzffrreeii  iinn  ddeenn  SSoommmmeerr

Wer hilft, muss nicht 
den Helden spielen: 

www.aktion-tu-was.de

www.polizei-beratung.de

Zivilcourage 
ist nie zu viel 

Courage!

2233
Ist Ihre

Hausnummer 
gut 

erkennbar???

Im Notfall kann das für rasche Hilfe lebenswichtig sein!
Darüber hinaus erleichtert Sie die Arbeit der Postboten
und Ihres Zeitungszustellers!

Helfen Sie  
uns helfen.

Spendenkonto: 41 41 41
BLZ: 370 205 00
www.DRK.de



Berlin – 28.7. - 31.7.  – 3 x Ü/Fr. im zentralen ****-Hotel  
Dresden – 4.8. - 7.8. – 3 x Ü/Fr. im guten Hotel
Prag – 15.8. - 18.8. – 3 x Ü/Fr. im ****-Hotel, 2 Stadtführungen

4 Tage – 1.8. - 4.8., 5.9. - 8.9.
· Bahnreise Panoramawagen Glacier-Express – Gesamtstrecke  

St. Moritz – Zermatt
· 1 x Ü/Halbp. in St. Moritz, 2 x Ü/Halbp. in Zermatt im ****-Hotel ab 599,- 

Traumhaftes Kroatien - Insel Krk – 24.8. - 29.8., 26.10. - 31.10.
· 5 x Ü/Vollpension im ***-Hotel Park Punat, Getränke zu den Mahlzeiten
· Möglichkeit zur: Inselrundfahrt, Ausflug Opatija-Kvarner Bucht und

Plitvicer Seen schon ab 349,-

Rosenfelder Straße 77,  72336 Balingen 
Tel. 0 74 33 / 99 72-0 

www.maas-reisen.de  –  info@maas-reisen.de

 

Die schönsten Tagesreisen

Unsere „199,- 7 Sommerschnäppchen“

1.6. Hüttenzauber im Schwarzwald – 2.6. Nostalgie im
Schwarzwald – 8.6. Vierwaldstätter See – 12.6. Reiche-
nau - St. am Rhein – 22.6. Straßburg-Oberkirch
23.6. Bodensee-Apfelzügle – 10.7. Bregenz - Pfänder
14.7. Alpenrosenblüte - Kanzelwand

Fordern Sie unseren neuen Katalog an!

  Ihr Sp en!IhrSpp en!   Ihr Spezialist für Busreisen!

 Erlebnis Glacier-Express - Der langsamste Schnellzug der Welt
3 Tage – 16.8. - 18.8., 20.9. - 22.9. 
· Bahnreise Panoramawagen Glacier-Express – Chur – Zermatt
· 2 x Ü/Halbpension im ****-Hotel in Zermatt 349,-

ALTENHILFE
ST. MARTIN

GEMEINNÜTZIGE GMBH

Bleib, wer du bist im
Altenzentrum St. Martin

Leben in
familiärer Atmosphäre

Froschstr. 6, 72351 Geislingen
Telefon 0 74 33/907 203-0

info@altenhilfe-st-martin.de

UNSERE ANGEBOTE:
Kartoffelbrot 750 g 2,80 €
Vesperlaible 1,75 €
Vollkornseele/Seele 2 Stck. 1,55 €
Vollkornweckle versch. Sorten 3 Stck. 1,85 €
Brezeln 3 Stck. 1,60 €
Elsässer 4 Stck. 1,20 €
Elsässer 10 Stck. 2,25 €

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Unsere Öffnungszeiten:
werktags 6.00 – 18.30 Uhr
mittwochs bis 13.00 Uhr
Samstag 6.00 – 12.30 Uhr
Sonntag 7.30 – 10.30 Uhr

Unser Sortiment

beinhaltet

Altbewährtes & Neues

Schäferstr. 2, Geislingen

Telefon 07433-7244

VOSGERAU
Containerdienst

Kranarbeiten
f 0 74 33/4133

G
m
b
H

Fahren Sie auch innerorts nur mit angepasster Geschwindigkeit! 

Denken Sie daran: Zwei von drei Unfällen ereignen sich innerhalb 

geschlossener Ortschaften. 

w w w. g i b - a c h t - i m - v e r k e h r. d e

Gemeindeblätter – gezielt werben

Hier könnte

Ihre Anzeige

stehen!!!

0 71 21/

9 79 30
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